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Das Ergebnis auf dem Kalban .
: : Karlsruhe , 1 . Sept . Man hat schon fast vergessen oder

zum zweiten Male seinem Gedächtnis eingefügt , daß - Adria¬
nopel die heilige Stadt der Sultansgräber ist . Zu jener sagen¬
haften Zeit , als die europäischen Großmächte noch den längst
verschlossenen Götzen „Status quo “ anbeteten , sangen sie ihm
weihevolle Lieder mit dem Refrain : „Adrianopel mutz türkisch
bleiben ! " Dieser Glaube verlor sich im Dämmer der Zeiten
(wenn man dem Kalender glauben sollte , ist das alles erst drei -
viertel Jahre her ) , und wenn die Türkei nicht den Augenblick
höchster Verlegenheit in Sofia ausgenützt hätte und mit einem
kecken Handstreich in Adrianopel eingerückt wäre , so wäre dies
heilige Land wirklich heute bulgarischer Besitz.

Aber tatsächlich sitzen die Türken in der heiß umkämpften
Festung , und aller Voraussicht nach werden die darin sitzen blei¬
ben . Die Bulgaren haben sich dazu entschlossen, mit der Hohen
Pforte direkt zu verhandeln , und das bedeutet schon wohl den
endgültigen Verzicht auf Adrianopel , denn datz die Türken auf
andere Argumente hin als militärische , gewaltsam die Stadt
räumen werden , ist ausgeschlossen . Damit ist aber auch der
letzte offene Konflikt zwischen Teilnehmern der zwei Balkan¬
kriege gelöst und man kann nach den langen kriegerischen Be¬
trachtungen wieder einmal eine friedliche anstellen , die für die
Zukunft die wichtigste sein wird : Wie werden sich die Kräfte
für und gegen einander auf dem Balkan zusammenschlietzen ?

Der ursprüngliche Balkanbund ist gesprengt und kaum mehr
wiederherzustellen . Die Gegnerschaft zwischen Serbien und
Bulgarien hat sich zu erbitterter Feindschaft ausgewachsen . Da¬
für aber scheint das eifrige Bestreben vorzuherrschen , zwischen
Bulgarien und der Türkei die gegenseitig geschlagenen Wunden
vergesien zu machen und . wie die Regierung in Sofia der Pforte
Mitteilen ließ , zu einer Entente zu kommen . Ob dies Bestreben
ehrlich und hauptsächlich von langer Dauer sein wird , ist eine
Frage , die man schon darum nicht zu hoffnungsvoll beantworten
darf , weil die Türkei auch mit Griechenland liebäugelt , das sich
Gewinne im Aegäifchen Meer verspricht und dafür der Pforte
im Kampf um Adrianopel den Rücken stärkte . Wäre es mög¬
lich , alle drei Mächte aus Vernunftsgründen unter einen Hut
zu bringen und damit die nächste Abrechnung gegen Serbien zu
kehren , so würde das unnatürliche Bündnis trotz Rumänien
wohl die Hegemonie auf dem Balkan haben . Gelingt das nicht ,
und schon Rußlands Zu - und Abneigungen werden störend wir¬
ken, so mutz man sich auf dem Balkan einer Kampfstellung aller
gegen alle versehen . Adrianopel wird für die Bulgaren das
heilige Land ihrer Sehnsucht bleiben , gegen Griechenland wer¬
den sie Kawalla irgend einmal aufrechnen wollen und in Mace -
donien wird der Endkampf nicht ausbleiben . Aber wohl nur ,
wenn sich Bulgaren und Rumänen zusammsnfinden , könnte
König Ferdinand einst das gewinnen , was ihm der Krieg 1913
versagt ha t .

Zionistische Arbeit in Palästina .
X Bon zionistischer Seite wird uns geschrieben :
Die zionistische Bewegung ist aus dem Stadium blut -

kofer Theorie feit langem in das solide Fahrwasser gediegener

Ans rintn gthtlmismllkii Tazebiche.
; Roman von Ada von Eersdorff .

(Copyright 1913 by Grethlein & Co. G. m . b. H. Leipzig.)
(15. Fortsetzung .) , « achdru-k » rfioten

Ich konnte also die verwunderlichsten Aeutzerungen meines
Freundes vom Kriminal Vorbringen ; ich hätte meine Ansich¬
ten , die ich da vorbrachte , ja sehr eingeschränkt , wenn der un¬
heimliche Moff anwesend gewesen wäre . Aber der ist seit
einiger Zeit von der Bildfläche etwas verschwunden , er ist
zwar noch hier , fehlt aber oft bei Tische.

Ich kann mir nicht helfen : ich halte ihn für etwas , was
mich angeht : vielleicht ein Kollege , bem ich meinerseits unklar
bin , oder irgend ein „Geheimer " , der sich meinethalben hier
aufhält . Mir scheint , als ob nur er feit dem Tage , wo ich das
Zusammentreffen in dem Zimmer der Russin hatte , ausweicht .

Das kann für Beides sprechen.
Ich mutz die Augen offen halten und die Fühlhörner

immer ausgestreckt .
Er war also nicht da , als ich durchblicken ließ : der Kom¬

missär habe mich gefragt , ob es denn so ganz ausgeschlosien sei
bei der bekannten Verträumtheit fast aller jungen Frauen —
Anna Karlowna , die Odesiaerin mit ihren 54 Lenzen sah aus
wie eine gestreichelte Katze mit ihren grüngelben Schlitz¬
äuglein — also , ob es bei ihrer bekannten Verträumtheit denn
so ganz ausgeschlosien sei , datz sie die Perlen angehabt , getragen
habe und sie dann einfach — verlor ! Bekanntlich trügen doch
viele Damen , die wirkliche Perlenkenntnis besäßen , sojche
immer unter dem Kleide auf ihrer warmen , glatten Haut —
eine leichte Verbeugung gegen Karlowna . weil echte Perlen
Leben — geheimnisvolles Leben haben , deren Glanz erlischt ,
wenn fie diese roarme Berührung entbehren müssen . . . .

praktischer Arbeit gelangt . Wenn es dafür noch eines Beweises
bedurft hätte , so liefert ihm der uns soeben zugegangene Be¬
richt des Aktions -Komitees der Zionistischen Organisation an
den 11. Zionistenkongretz , der vom 2 .—9 . September in Wien
tagt . Dieser Bericht , ein schön ausgestattetes und mit zahl¬
reichen Bildern geschmücktes Werk von 279 Seiten (Berlin ,
Jüdischer Verlag ) gibt ein anschauliches Bild nicht nur von der
Entwickelung der Bewegung , die jetzt fast 159 999 organisierte
Anhänger umfaßt , sondern vor allem von der Arbeit , die der
Zionismus in Palästina leistet . Zionistischer Initiative uni >
Tätigkeit verdanken eine ganze Anzahl neuer Kolonien

_
ihre

Entstehung , vom Zionismus ist die Einwanderung der jeme¬
nitischen Juden nach Palästina organisiert und unterstützt wor¬
den , die ein vorzügliches jüdisches Landarbeitermaterial dar¬
stellen , und die neuen jüdischen Stadtviertel in Jaffa und Haifa
sind ebenfalls zionistische Gründungen . Die hebräische Presse
Palästinas zählt jetzt zwei Tageszeitungen . „Haor " und „Ha¬
cheruth "

. sowie eine ganze Anzahl von Wochenschriften und an¬
deren Organen . Auch jüdisch-deutsche zionistische Zeitungen
gibt es in Palästina . Der jüdische Turnverband „Makkabi "

hat bereits gegen tausend Mitglieder in den jüdischen Kolonien
und den Städten Palästinas . So entwickelt die zionistische
Organisation in Palästina eine rege Tätigkeit , und während
man sich hier darum streitet , ob das Judentum sich auflösen oder
weiterleben soll , wächst in Palästina ein neues jüdisches Ge¬
schlecht heran , das durch seine Existenz diesen Streit ein für
allemal entscheiden wird .

Zur bevorstehenden tandtagrwahl in Baden.
T . Haltingen (A . Lörrach ) , 1 . Sept . Die nationalliberale

Partei hat auf gestern Sonntag in den „Hirschen" nach Hattin¬
gen eine Bertrauensmännerversammlnng für den Landtags -
wahüreis Lörrach -Land Unberufen , Den Vorsitz führte Dr .
Blum -Hattingen . Räch einer allgemeinen Aussprache über die
politische Lage und die einzuschlagende Taktik wurde zur Pro¬
klamation des Kandidaten geschritten und mit großer Mehrheit
Fabrikdirettor Earl Ringwald , Eemeinderat in Steinen , als
solcher aufgestellt . -

Fehrenbach.
t= Karlsruhe , 1 . Sept . Das leitende Organ der badischen

Zentrunispartei , der „Bad . Beobachter ", teilt heute mit , datz
die in seiner letzten Nummer bekannt gegebenen Schritte zur
neuen Landtags -Mandatsübertragnng an den Reichstags -
abgeördneten Fehrenbach in Freiburg erfolglos geblieben sind,
und bedauert das Ausscheiden dieser auch von den politischen
Gegnern geschätzten Kraft aus der Landtagsfraktion . Zugleich
gibt der „Beobachter " folgende , von ihrem Verfasser gleich¬
zeitig auch im nationalliberalen Parteiblatt , der „Bad . Lan¬
deszeitung " veröffentlichte Erklärung des Herrn Fehrenbach
wieder , in welcher dieser auf die Kontroverse zurückgreift , die
sich anläßlich seines definitiven Rücktritts vom Landtags¬
mandat entspannen hatte :

„Die Tatsache, datz ich nicht mehr für den Landtag kandidiere,
wird in der liberalen Presse in einer Art besprochen , die mich zu einer
Richtigstellung nötigt . Neben andern schiefen Behauptungen wird
ausgeführt , datz mein Ausscheiden aus der Zweiten badischen Kammer
nicht aus meiner freien Entfchlietzung, sondern nach dem Willen des
Parteichess Herrn Geistl . Rats Wacker erfolge und datz damit der

Stille — sekundenlange Stille in dem Raum wie vor einem
Sturm , dann Brausen , Sausen , Stürmen — ein Durcheinander !
Und die Odesiaerin wird blaß und rot und starrt mich zweifelnd
an , ganz komisch hilflos und stottert endlich , datz — datz sie es
wirklich manchmal , aber nicht oft so mache — das Halsband
unter ihren Roben zu tragen und anderen Schmuck darauf .
Aber datz sie es absolut genau — fast genau wisse, datz . . .

»Fast ! Fast ! Fast ! " kreischt, ruft , schwirrt es durcheinander
— Fast ! Aber nicht ganz genau ! — Sicher habe fie die
Perlen angelegt gehabt , unter der Bluse , und sie seien einfach
heruntergerutscht , glatt und warm wie sie waren , und
eben — weg !

Beinahe tat fie mir leid , so viele Vorwürfe . Spott und
Witze mutzte sie über sich ergehen lassen bei ihrem Verluste , und
es ist ein Glück, dachte ich , daß Perlen nicht so viel Leben
haben , sich zu äußern , sonst hätten sie schreien müssen in meiner
Jackettasche .

Sie sagten ihr alle fast auf den Kopf , datz sie die Perlen
getragen habe , datz sie heruntergerutscht seien , aber es könnte
ja sein , datz sie noch in ihren Jupons hingen . Und ich erhob
meine Stimme in dem Tumult und warnte eindringlich vor
falschen Beschuldigungen .

„Gedenken Sie , Baronin , datz solch schwere Beschuldigun¬
gen in das Ressort „Beleidigungen " fällt und nach dem Straf¬
gesetzbuch nicht unter einem Tag Gefängnis bestraft wird . Mit
Geld ist da nichts zu machen .

"

Ich nannte sie immer „Baronin " schlechtweg, obwohl sie
es nie war , vermutlich nicht einmal von Adel . Aber sie pro¬
testierte nie und Frau Rätin auch nicht . Die „Baronin " in
ihrem Pensionat gab ihr mehr Relief als vielleicht die einfache ,
solide Frau Krajewski getan hätte .

Sie verschwand und suchte vergeblich eine Stunde lang

Kampf zwischen der „strammeren" und der „zahmeren" Richtuni
zugunsten der ersteren entschieden sei. Ich stelle demgegenüber fest :

1 . Herr Eeistl . Rat Wacker hat mich wiederholt und in de-
dringendsten Form gebeten, mich abermals zur Annahme einer Kan¬
didatur zu entschließen.

2 . Das Freiburger Lokalkomitee der Zentrumspartei hat , obgleick
es meine bestimmte Ablehnungsabsicht kannte, mich in sehr eindring
licher Weise durch eine Deputation um abermalige Uebernahme de:
Kandidatur ersucht.

3 . Mein Entschluß, für den badischen Landtag nicht mehr zr
kandidieren , beruht auf der einfachen Erwägung , datz ich im nächste»
Jahre mein 62 . Lebensjahr vollende und datz in einem Alter , w»
man berechtig wäre , auf jede parlamentarische Tätigkeit zu ver¬
zichten , es mir niemand verdenken könne , rvenn ich mich auf mei»
Reichstagsmandat zurückziehe . Dabei war mitbestimmend der Ge¬
danke, daß ein Doppelmandat immer seine Mitzlichkeiten hat und das
mir die Tätigkeit im Reichstag wichtiger erschien als die im badischen
Landtag .

4 . Mein Entschluß, aus der parlamentarischen Tätigkeit in Bader
auszuscheiden, stand schon im letzten Landtag fest und ich habe auch
schon damals daraus niemanden gegenüber ein Hehl gemacht, —
also lange vor der Zeit , da gewisse Artikel im „Pfälzer Boten " er¬
schienen , wobei ich allerdings nicht zu verschweigen brauche, datz mi»
diese die Ausführung meiner Entschließung nicht erschwerten.

5. Angesichts des Grotzblocks in Baden noch von einer schärferen
und gemätzigteren Richtung im badischen Zentrum zu sprechen , halte
ich für durchaus unsachlich . Ich teile mit dem Patteichef und allen
maßgebenden Persönlichkeiten des badischen Zentrums die Ansicht ,
datz gegenüber den Parteien des Grotzblocks und etwa mit diesem lieb¬
äugelnden Regierungskreisen es für das Zentrum nur die ent¬
schlossenste Kampfesstellung geben kann.

Freiburg i . Br ., den 3V. August 1913.
E . Fehrenbach, M . d . R .

Kadifche Chronik.
) ( Tentschneureut (A . Karlsruhe ) , 1 . Sept . Durch die

Verlegung der Rheintalbahn wird die Station Neureut nahe
an den Ort gerückt , sodatz der Verkehr dadurch sich steigern
dürfte . Bereits sind schon Spekulanten da , die die günstige
Bahngelegenheit und die billigen Preise für Grund und Boden
benützen, , um sich hier anzubauen für größere Geschäftsbetriebe .

Wiesloch , 1 . Sept . Die Oberrheinische Eisenbahn -Ge¬
sellschaft A . -E . Mannheim beabfichttgt .eine 29 999 Bott -Leitung
von Rheinau über Leimen nach Wiesloch zu erbauen .

4- Mannheim, 1 . Sept. Aus noch unbekannter Ursache hat
sich am Samstag vormittag am Rheindamm beim Franzosen ,
weg ein 61 Jahre alter verheirateter Schlossermeister er »
schossen . — Am gleichen Tage , nachmittags , stürzte sich die 51
Jahre alte Ehefrau eines Metzgers von hier in selbst¬
mörderischer Absicht in den Bellenkrappen bei der Reisschen
Insel im Waldpark , woselbst sie am Sonntag vormittag ge-
ländet wurde . Als Motiv der Tat wird Schwermütigkeit an¬
gegeben . — Beide Leichen wurden in die Leichenhalle des
Friedhofs in Neckarau verbracht .* Hockenheim (A . Schwetzingen ) , 1. Sept . Gestern starb
hier Herr Jsaac Krämer , alleiniger Inhaber der Rohtabak¬
handlung A . Krämer Sohn . Der Verewigte genoß nicht nur
in seiner engeren Heimat , sondern auch weit über die Grenzen
des Landes hinaus großes Ansehen .* Oberflockenbach (A . Weinheim ) , 1 . Sept . Das neue
Schulhaus wurde gestern nachmittag hier eingeweiht . Dis

nach dem möglicherweise ihren Toilettestücken noch anhaftenden
Kollier .

Sehr deprimiert kam sie wieder , und ich fetzte ihr noch z«
allem , was ich schon für ihren Verlust getan hatte , ein langes ,
kostspieliges Inserat in zwei großen Zeitungen auf , wofür sie
mir 39 Mark gab . Leider war die Zeitung , in der es stand ,
nicht zu finden .

Rasch erzählte ich dann eine raffiniette Geschichte, die zu¬
fällig aber wirklich passiert war . Es stehlen manchmal auch
Leute , die nicht zum „Bau " gehören . Leute , die in Equipagen
vor den Warenhäusern vorfahren , Leute , die Hofgesellschaften
besuchen , zuweilen aus Rot , zuweilen aus krankhaftem Triebe ,
zuweilen aus reiner Freude an echten Steinen anderer Leute .

Und meine Gräfin — ich hatte die Geschichte von meinem
Herrn erzählen hören — stahl auf einem Hofball im Weißen
Saal des Kaiserschlosses , umgeben von einer wogenden Men¬
schenmenge unter strahlenden Kronleuchtern ihrer besten
Freundin eine kostbare Perlenschnur vom Halse weg . Bei
einer herzlichen Abschiedsumarmung im Foyer , wo die Damen
schon ihre leichten Sammet - und Atlasmäntel über die Schul¬
tern geworfen hatten , drückte fie ihre schlanken, geschickten
Hände hierbei auf das Schloß mit großem Sapir im Nacken,
das sie deutlich in den Riesenspiegeln sah , vor denen beide
standen . Ihre lange Hofschleppe hatte sie fallen gelassen und
geräuschlos glitt die leichte Schnur darauf hernieder , während
sie der Freundin eine höchst pikante Skandalgeschichte ins Ohr
flüsterte . Dann zeigt fie auf eine herannahende königliche
Prinzeß und trat , ihre Schleppe an sich ziehend , schnell zurück,
während die Bestohlene sich erstaunt nach der Prinzeß um¬
drehte . Schließlich nahm sie dankbar einen Platz in der Equi¬
page der gräflichen Diebin an und trank noch eine Tasse Tee
in deren Boudoir , wobei sie rasch ans Telephon eilte und
ihrem Schneider mitteille , datz er seinen Wechsel präsentieren
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Festrede hielt Herr Pfarrer Kästet von Leutershausen . Nach
ihm sprach Herr Pfarrer Teutsch von Leutershausen . Der Er¬
bauer des Hauses , Stadtbaumeister Eberhard aus Weinheim ,
«bergab den Schlüssel und Herr Lehrer Müller versprach, das
Haus getreu zu hüten und darin zum Wähle aller zu arbei¬
ten . Daran schloß sich eine Besichtigung des Hauses und eine
Brezelverteilung an die Schulkinder. Der Bau ist sehr gut
geraten und bildet eine Zierde des Ortes .

— Osterburken (A . Adelsheim ) . 1 . Sept . Herrn Adolf
Hummel, dem Inhaber des Manufaktur - und Modewaren¬
hauses Jakob Hummel dahier , welcher am Samstag das
50jährige Geschüftsjubiläum feiern konnte, ist der Ehrenbür -
gerbrief der Stadt Osterburken überreicht worden . Die vom
hiesigen Gewerbelehrer Appel hübsch ausgeführte Ehren¬
urkunde wurde von Bürgermeister Faulhaber überreicht . Die
Ehrenbürgerschafi wurde Herrn Adolf Hummel wegen seiner
Verdienste um die Gemeinde verliehen . Herr Hummel ist der
erste Ehrenbürger der Stadt Osterburken.

O Rastatt . 1 . Sept . Ein hiesiger Photograph hat vor
einiger Zeit neun Brüder als Soldaten ausgenommen. Das
Bild wurde auch dem Kaiser und dem Eroßherzog zugesandt.
Diese neun Brüder als Soldaten find die Söhne des Herrn
Franz Droll aus Steinbach bei Bühl .

# Rastatt, 1 . Sept . Am gestrigen Sonntag, nachmittags 2 Uhr,
fand die Einweihung der neuen Wendelinus-Kapelle in der festlich
geschmückten Vorstadt Rheinau statt, an der sich außer den Rheinauern
auch viele Bewohner der Stadt und der Umgegend beteiligten. Der
Arbeiter- und der Militärverein waren vollzählig erschienen. Rach
einem einleitenden Choral hielt Herr Stadtpfarrer Laqer im Freien
die Festpredigt . Herr Dekan Dr. Wehrle aus Rotenfels nahm dann
die Weihe der Kapelle vor , die um 3 % Uhr beendigt war. — Nachher
wurde im Garten zum „Grünen Hof" die weltlich« Feier abgehalten ,
wobei Herr Joh . Blechner namens des Rheinauer Festkomitees die
Erschienenen begrüßte und eine Schilderung der Geschichte der Kapelle
gab . Rach dem Vortrag eines auf die Feier bezüglichen Gedichtes
durch einen jungen Rheinauer dankte Herr Stadtpfärrer Layer für
die Unterstützung anläßlich des Kapellenbaus . Die Einweihungsfeier
nahm mit Vorträgen einer Karlsruher Musikkapelle einen schönen
Verlauf.

a Iffezheim (A. Rastatt ) . 1 . Sept . Am gestrigen letzten
Renntage wurde eine Dame von einem ausschlagenden Pferde
getroffen und trug erhebliche, jedoch nicht gefährliche Ver¬
letzungen davon .

« Ebersteinburg (A . Baden ) . 1 . Sept . Freitag abend
%6 Uhr geriet in der Rahe der Teufelskanzel ein neuer Opel,
wagen , mit dem der Chauffeur eine Probefahrt unternommen
hatte , vermutlich infolge Selbstentzündung i« Brand . Im
Ru stand das ganze Fahrzeug in Flammen ; die beiden Insassen
hatten nur noch Gelegenheit , aus dem Auto zu springen . Lösch¬
versuche mußten vorläufig unterbleiben , da jeden Augenblick
zu befürchten war , daß der etwa 70 Liter Benzin enthaltende
Behälter explodierte . Infolge der Hitze wurde der Behälter
leck sodaß das Benzin auslanfe « konnte ; es entzündete sich auf
der

'
Straße , und die rasch herbeigeeilt « Feuerwehr von Eber,

' steinbnrg mußte unter Führung des Herrn Bürgermeisters
"Hertweck darauf bedacht fein , einen Waldbrand z» verhüte «.
Trotzdem hatten einige in der Nähe stehende Bäume Feuer ge¬
fangen und find zum Teil vernichtet worden , während vom
Auto selbst nur noch das eiferne Gerippe und der Motor übrig
blieb .

# Bad Dürrheim, 1. Sept . Am letzten Donnerstag stattete
Grotzherzogin Luise, wie bereits gemeldet, dem Landesbad einen Be -
such ab . Oberschwester Kreszentia empfing die Fürstin am Portal
der reichgeschmückten Anstalt und überreichte ihr einen prächtigen
Blumenstrauß , worauf Frl . Frankl in poetischer Form die Gefühle
dm: Kurgäste zum Ausdruck brachte. Mil sichtlicher Freude hörte
Großherzogin Luise die Begrüßung durch Hörrn Hauptlehrer Gallus
aus Freiburg an . Nachdem noch das rührige Dienstpersonal vor¬
gestellt war , sprach die Fürstin mit den einzelnen Patienten . Das
Lied „Ich bete an die Macht der Liebe" schloß die Feier . Das am
Samstag von der Mainau an die Vorsteherin eingelaufene Tele¬
gramm lautet : „Ihre Königliche Hoheit Großherzogin Luise beauf¬
tragt mich, Ihnen nochmals auszusprechen, wie sehr sich Höchstdieselbe
gefreut hat, die unter Ihrer treuen Leitung befindliche Anstalt zu
besuchen und mit den Insassen bekannt zu werden . Ganz besonders
dankbar ist Ihre Königliche Hoheit für die freundliche Ansprache, mit
der Sie begrüßt wurde , ebenso für die schönen Blumensträuße und
Ausschmückung .des Hauses . Ihre Königliche Hoheit sendet allen Kur¬
gästen des Landesbades aufrichtige Wünsche für guten Kurerfolg.
Hofdame Baronin Rackwitz .

" Beim hiesigen Bürgermeisteramt traf
folgendes Telegramm ein : „Ihre Königliche Hoheit Grotzherzogin
Luise, freudig bewegt von den schönen Eindrücken des gestrigen Tages,läßt Ihnen und Gemeinderat nochmals danken für die freundliche
Begrüßung und beglückwünscht Sie zu dem Aufschwung, den Dürrheim

könne und nicht erst den Grafen zu beunruhigen brauche, der
eine Schneiderrechnung von Tausenden ihr nie verzeihen
würde . Ich erzähle das . . .

. . . da Lberläuft mich plötzlich etwas wie ein eisiger Zug¬
wind . Aufsehend blicke ich geradewegs in Moffs lächelndes,
ach , fo gefährlich-fatal lächelndes Gesicht mit dem lauernden
Zug in den verkniffenen Mundwinkeln voll Hohn und Spott .And er heftet feine tiefliegenden schwarzen Augen ganz merk¬
würdig forschend auf mein Gesicht. Unhörbar mußte er von'einem neben dem Eßsaal liegenden Zimmer eingetreten sein .

(Fortsetzung folgt . )

SeÄanlag.
Nachdruck verboten .

September -Abend. Die Heide blüht . . .
Im Westen den Horizont umzieht
Des Sonnensaumes goldene Binde .
Im Dörfchen unter der alten Linde.
Sitzt Vater Zöchen , der Veteran ,
Der Anno stetig einst mitgetan ,Und der im dichtesten Kugelregen ,
Im Kampfgewühl vor Paris gelegen.
Und zur Erinn 'rung an Kampf und Streit
Einen Stelzfuß muß tragen feit jener Zeit .
Der fitzt allein auf der alten Bank ,
Lauscht gar bedächtig den Weg entlang .
Sieht träumenden Auges in ferne Weiten
Aich denkt im Geist an vergangene Zeiten ,Da er für Fürst und Vaterland
Einst vor den Wällen von Sedan stand. —
Und wie er sinnt in den finkenden Tag ,
Nirt er plötzlich Pfeifen uich Trommelschlag.
Dazwischen Verse der Wacht am Rhein ,And nun ziehen sie gar ins Dörfchen ein . . .
Nicht lang , und er sieht eine Horde Rangen
Mt wirrem Haar uich geröteten Wangen .

s - msch» »- ress -.
so offensichtlich genommen hat und zu dem guten Besuch des Bade¬
ortes. Brauer .

"
: : Furt » a«gen, 1 . Sept . Am Samstag früh 1 Uhr brach in

dem Wohnhaus des Fabrikanten Max Roder Feuer aus . das
einen Cebäudefchaden von etwa 30 000 Mark verursachte. Ein
Feuerwehrmann zog sich bei den Löscharbeiten eine Verletzung
an der Hand zu . Fabrikant Roder wurde erst vor wenigen
Jahren durch den Brand seiner Fabrik sehr heimgefucht.

Abschiedsfeier für Herr« Bürgermeister Dr. Hofner.
Gh Ettlingen , 1 . Sept . Am Samstag abend fand unter

Beteiligung der staatlichen, städtische « und kirchlichen Behör¬
den , sowie aller Schichten der Bevölkerung in der hiesigen Lest -
halle die Abschiedsfeier für Herrn Bürgermeister Dr . Hofner
statt . Als Bürgermeister -Stellvertreter begrüßte Herr Ge -
meinderat Raab die Erschienenen. Die Abschiedsrede auf das
scheidende Stadtoberhaupt hielt Herr Eemeinderat Buhl , wo¬
bei er einen Rückblick warf auf desien verdienstvolles Wirken
im Interesse der Stadt . Zum Schluß überreichte er ihm
namens des Eemeinderats eine in Porzellan ausgeführte
Nachbildung des Narrenbrunnens , welche Herr Dr . Hofner mit
Dank entgegennahm . Namens der Regi ' g sprach der Großh.
Amtsvorstand Herr Geh . Reg . -Rat Wendt . Den Dank der
städtischen Beamten und Arbeiter stattete Herr Easwerksver -
walter Enderle ab. Im Namen der hiesigen Schulen dankt«
Herr Rektor Baumann für das Interesse , welches Herr
Dr . Hofner als Vorsitzender der Schulkommission stets der
Schule entgegengebracht habe . Zuletzt ergriff Herr Bürger¬
meister Dr . Hofner selbst das Wort zum Dank und schloß mit
einem Hoch auf die schöne Albstadt . Dichterische , gesangliche ,
turnerische und musikalische Gaben würzten den Verlag des
Festabends . So erfreute u . a . auch der Karlsruher Lokal¬
dichter Romeo (Herr Römhild ) mit mehreren seiner Geistes-
linder ; Herr Weinhändler Springer -Ettlingen wußte sich mit
seinen Poesien gleichfalls den Beifall der Anwesenden zu er¬
ringen . Herr Wetzbecher trug mit wohlgeschultem Organ ver¬
schiedene Lieder vor unter Klavierbegleitung des Herrn Musik¬
direktors Fischer . Weitere Gaben boten die verschiedenen
Vereine und die unermüdliche Kapelle der Unteroffizierschule
unter Herrn Obermufikmeister Honrath . Der Abend verlief in
schönster Harmonie . _

Bom Saecharinfchmnggel.
A Horheim (A. Waldshut ) , 1 . Sept . Vorgestern morgen

wurden aus dem Zug heraus durch einen Gendarmen zwei
Saccharinschmuggler, ein Mann und eine Frauensperson , fest¬
genommen. Der Mann hatte in einer Schmugglerweste und in
einem Koffer etwa 17 Kilogramm Saccharin bei sich . Die bei-
den Schmuggler bestiegen in Oberlauchringen ein Coups zweiter
Klasse , um mit ihrer süßen Ware nach Jmmendingen zu
fahren . Dem am Bahnhof gerade anwesenden Gendarmen fielder Mann durch seinen beträchtlichen Körperumfang auf ; er
bestieg ebenfalls den Zug und fand bei einer Kontrolle seinen
Verdacht, es mit Saccharinschmuggler zu tun zu haben , be¬
stätigt . Zm Bahnhofwartesaal hier machte der verhaftete
Schmuggler einen vergeblichen Fluchtversuch. Er wurde mit
seiner „süßen Begleiterin " ins Gefängnis nach Waldshuk
transportiert .

w Friedrichshofen , 1 . Sept . Nach einer abenteuerkichen
Jagd , woran sich 15 Grenzwächter beteiligten , konnte bei
Friedrichshafen ein Schmugglerauto angehalten und die In¬
sassen, zwei Männer und zwei Frauen , festgenommen werden .
Das Auto enthielt drei Zentner Saccharin , das in der Nacht
durch Boote von Kreuzlingen her nach Fischbach gebracht wor¬
den war . dort vom Auto im Empfang genommen wurde und
nach Böhmen hätte gebracht werden sollen.

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 1 . September .

A Im Eisenbahnbetrieb herrscht zurzeit Hochsaison ; viele
beenden mit dem heutigen Tage die Urlanbsreise , viele treten
sie erst an . Das herrliche Wetter übt auf den Personenverkehr
einen äußerst günstigen Einfluß aus , der sich äußerlich auch in
zahlreichen Zugverspätungen bemerkbar macht . So brachte der
aus Norddeutschland kommende v -Zug Nr . 104 (Breslau -Ver-
lin -Leipzig-Basel ) , fahrplanmäßig hier fällig 8 .58 Uhr , heute
vormittag eine Verspätung von über 88 Minuten . Auch andere
durchgehende Züge erlitten erhebliche Verspätungen .

A Im Gelände des neuen Hauptbahnhofes , zwischen der
Eilguthalle und dem Fernheizwerk , wird gegenwärtig ein klei¬
ner Neubau errichtet , in dem eine Werkstätte für Stellwerk -

Die haben im Feld bis der Tag verronnen
Die Schlacht von Sedan nochmal gewonnen
Und bringen mit Jauchzen und Hurraschrei 'n
Den gefang 'nen Franzosenkaiser ein.
Zu dem man . da gerade ein Beff 'rer fehlte,Des Amtmanns Hirtenjungen erwählte ;
Der kriegte nun manchen Puff und Schlag
Zu Ehren der Feier vom Sedantag . -

Kaum aber sehen die jungen Sieger
Im Lindenschatten den alten Krieger ,
Da schallt 's : „Vadder Jochen, schau' Di mal nrr ,Wir hebben den Kaiser Napolijum !"
And der alte Kriegsinvalide sagt :
„Na , Jungs dat hewt Ji mol good gemakt/
Dann legt bei den Buben sein Wort er ein,
Daß sie den gefangenen Burschen befrei 'n,
Kaum aber ist der davongelaufen ,
Bestürmt der Jungen heißwangiger Haufen
Den alten Vater Jochen wie toll ,
Daß er Geschichten erzählen soll.
Der setzt sich zurecht und kramt dann aus
Don Kampfgetümmel und Schlachtengraus .And wie nach heißumstrittenen Tagen
Den Sieg man endlich davongetragen .
And sprach er vom König Wilhelm gar ,Da ging ein Leuchten gar wunderbar
Ueber die Züge des treuen Alten . —
Sie hatten ja Alle zu ihm gehalten
And jeder hätte sein Leben gern
Gewagt für den königlichen Herrn .
Sprach der Alte aber vom Sedantag ,Da hörte man fast seines Herzens Schlag ,
And aus seinen Augen konnte man lesen ,Was das für ein herrlicher Tag gewesen .
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schlaffer und Telegraphenmeister untergebracht wird . Darin
sollen nötigfallende Arbeiten vorgenommen werden , die nicht
von berfonders großem Umfang sind , aber doch rasch erledigt
werden muffen. Der eiserne Wafferturm , welcher seither in,
Rangierbahnhof am östlichen llebergang der Mittelbruchstratze
stand und kürzlich abgetragen wurde , wird jetzt im Gelände
des neuen Bahnhofes gegen Beiettheim wieder aufgebaut ; er
dient zur Speisung der Lokomotiven. Die Hauptarbeit inner¬
halb des neuen Bahnhofes ist zurzeit die Anlage der Wasser »
leitnng . In und um den Bahnhof find Hunderte von Arbei¬
tern mit Legen der nötigen Rohrstränge für Waffer-Zn- und,
-Abfuhr beschäftigt. Der sog. „Maxauer Bahnhof " im West««
schreitet jetzt auch zusehends weiter , sodaß auch dieserhalb keine
Zweifel mehr an der rechtzeittgen Eröffnung d«s ganzen
Bahnhofes gehegt zu werden brauchen.

M . Siegesfeier des Ruderoereins Sturmvogel. Zn Ehren seiner;
siegreichen Ruderer veranstaltete der Ruderverein Sturmvogel an,
Samstag abend im prächtig geschmückten Konkordiasaal des Moninger
eine sehr zahlreich besuchte Megesseier , die beseelt und gettagen von
echt sportlichem Geiste den Teilnehmern einige recht schöne Stunde«'
bot . Der erste Vorsitzende , Herr Rechtsanwalt Karl Schmidt, feiert,
unter ehrenden Worten der Anerkennung die Ruderer, hob die her¬
vorragenden sportlichen Leistungen hervor und überreichte ihnen
Lorbeerkränze sowie wohlgelungene photographische Aufnahme« der
einzelnen Mannschaften . Ganz besonderer Dank und volle Anetten ,
nung aber galt der hingebungsvollen , von so reichem Erfolg gekrön¬
ten Trainingsarbeit des Herrn Fritz Merkel» der auch im Ver¬
laufe des Abends noch mehrmals ehrend und dankbar gedacht wurde.
Herr Albert Heil weihte sein Glas der weiteren gedeihlichen Ent,
Wicklung und der Einigkeit des Karlsruher Rudersports, der schon
durch die tadellos verlaufene Karlsruher Regatta und weiter durch
die überraschend zahlreichen erstklasiigen Erfolge auf so vielen frem-
den Regatten gezeigt habe , daß er des besonderen Augenmerks der
sportliebenden Karlsruher Einwohnerschaft wohl würdig ist. Roch in
so mancher würzigen Rede und Gegenrede wurde der Ruderer wäh¬
rend der Feier gedacht , die eingeleitet und geschlossen durch Gesangs¬
soli, humoristische Darbietungen aller Art, durch Absingen der von
Ruderfreunden gewidmeten allgemeinen Lieder , durch Vorträge der
Musikkapelle usw . einen gehobenen und animierten Verlauf nahm . - *
Zahlreich waren am Sonntag nachmittag die Mitglieder und Ruder-
freunde in dem mit einem stattlichen Bootspatt gefüllten hübschen
Bootshause am Südbecken des Rheinhafens eingetroffen . Galt es
doch der Taufe eines neuen Rennvierer» und eines Rennachter» bei-
zuwohnen , welche der Verein in richtiger Würdigung der gesteigerten
fpottlichen Ansprüche beschafft hatte. Herr Rechtsanwalt Schmidt
taufte den Rennvierer zu Ehren des verdienstvollen Instruktors,Herrn Fritz Merkel , auf den Namen „Fritz". Der zweite VorstandHerr He« nahm nunmehr die Taufe des Rennachters vor. dem er zuEhren des langjährigen Mitgliedes und hochverdienten frühere« Vor -
fitzende« , Herrn Generalagent Herrmann, den Namen „Hermann "
gab . Nach Beendigung dieses feierlichen Aktes fand in den oberenRäumen der .Hansa" eine Familien-llnterhaltung statt. Kaum
reichte der Raum aus, all die Erschienenen zu fassen . Für best«Unterhaltung war überreich gesorgt, aus der Fülle seien u. a. hierbesonders der gesanglichen Darbietungen von Herr« u«d Fra «Meißner und Herrn Imbery , sowie die geschmackvolle Klavierbeglei.tung des Herrn E . Eisenlohr erwähnt. Ein fröhlicher Tanz nach de»Klängen der Kapelle Lüttgers schloß die schön verlaufen« Siegesfeier,

Lp Das Programm für da« Sommerfest im Stadtgart «« amnächsten Samstag erleidet insofern eine Aenderung . al« noch «ineweitere , gewiß allseits freudig begrüßte Veranstaltung eingeschobenwird: «in „Bunter Abend" (Kabaret) im Sommertheater i« der Fest-Halle. Herr Theaterdirektor Erunwald hat sich in freundlicher Weisebereit erklärt, dem Feste Rechnung zu tragen und sein Theater der
schönen Sache gleichfalls dienstbar zu machen . Die Aufführungen imSommertheater sollen anschließend an den Kinderkorso (der im K6Uhr beginnen und etwa um K7 Uhr zu Ende sein wird) stattfindenmit halbstündigem Programmwechsel . Am 119 Ahr — dem Zeit-puntt des Beginns der Lampionspolonaise — werde« sie geschlossen.Zugelassen sind nur Stadtgartenbesucher gegen ein mäßiges , für alle
Plätze einheitliches Eintrittsgeld . Eintritt nur vom Stadtgatten(Garderobe auf der Ostseile) aus. Bei schlechtem Wetter werdenalle Veranstaltungen, soweit sie im Freien vor sich gehen sollen(Gartenkonzett , Kinderkorso, Beleuchtung des Gattens, Lampions¬polonaise) , auf Montag, den 8. September verschoben, dagegen di«
Kabaretvorstellungen im Sommettheater und der Eommernachtsballin der Festhalle gleichwohl abgehalten . Die ersteren Leginnen dannum 8 Uhr (Dauer bis 9% Uhr ohne Programmwechsel ) . Daranreiht sich der Ball . Für Theater nnd Ball wird in diesem Falle ein
gemeinsames Eintrittsgeld erhoben , ohne Unterscheidung zwischenStadtgattenabonnenten und Nichtabonnenten . Kinder unter vierzeh«
Jahren haben zu diesen beiden Veranstaltungen keine» Zutritt .

8 Rahrungsmittelkontrolle. Zm Laufe der Monate Lngust Wur¬den 3100 Kannen Milch kontrolliert und hiebei 54 Proben erhob« undan die Gr. Lebensmittelprüfungsstationabgeliefett. Auherde« wur¬den im Laufe desverflossenen Monats folgende Rahrungrmittelproben

Das war ein Jubel im Lager wett .Denn das Morgenrot einer neuen Zeit
Sah man dem Reiche entgegenleuchten
Und lag nun mit Augen , mtt tränenfeuchten
Sich in den Armen , und stimmte dann
Hell den „Choral von Leuthen " an . . . . .
And wie er 's erzählt , ist über die Wangen
Des Alten noch einmal ein Tränlein gegangen.
Ganz heimlich, verstohlen rann 's in den Sand .Er dachte der Brüder im fernen Land ,Der Kameraden , der alten , lieben,Die fern in fränkischer Erde geliehen . .
„Ja , Jung 's , da nehmt Euch ein Beispiel V« m !
Geht 's wieder mal los , dann stellt Euren Mann ,And zeigt, daß Ihr Jungen der heut 'gen Zchtt ,Der Alten von siebzig auch würdig fett», —
Ein Kreuz im Felde , so klingt ihre Lehre,Sei Eure höchste und letzte Ehre !" -
Der Alte mustert die Jungen im -treffe,Die sehen ihn an und atmen leise . . . .
Ein Abendglöcklein summt uber 'n Haag
Und läutet zur Ruhe den Sedantag .

F ranz » enbanr .
Aus rrunst und rmffenfchaft.

cl . Berlin . 1 . Sept . (Prioattel . ) Die preußische Roa« -
. uug hat für den Ankauf von Radi «« und Mesothorin «
800 000 Mark in den nächsten Etat eingestellt.

1=3 Calais , 1. Sept. Wie Pariser Blätter berichten, W ta «hw
Speicher des Museums von Calais ein Rembrondt enwtttt » « de».Datz Bild soll ein herrlicher „Kopf eines alten Mannes" fest» «Nd de«
üblichen Namenszug Rembrandts mit der Jahreszahl 1858 tvoge*.Mit Hilfe eines photographischen Berstrhrens habe man Signal»« «mit der Jahreszahl 1848 entdeckt . Daraus gehe her«« , daß RenOmuMdie Leinwand vorher zu Skizzen verwendet hatte.
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schoben und an die Nahrungsmittelprüfungsstation abgeliefert :
Warst 12, Butter S, Eier 7 , Essig 4 , Aprikosen 1 , Rahm 2 , Kuchen 2,
Preiselbeeren 2 , Malaga 1 und Speiseöl 1. Eine Honighändlerin ge¬
langte zur Anzeige, weil sie fortgesetzt Kunsthonig herstellte und den¬
selben als echten Bienenhonig in Berkehr brachte. Ferner wurden 4
Händler zur Anzeige gebracht, weil fie Magermilch versandten , ohne
dieselbe ausdrücklich als solche zu bezeichnen . Drei Milchhändler
wurden zur Anzeige gebracht, weil sie Lei Bedienung ihrer Kundschaft
auf ihren Wagen Spülicht transportierten . Wegen Verkaufs von
schmutziger Milch gelangte 1 Milchhändler und wegen Uebertretung
des Margarinegesetzes 2 Spezereihändler zur Anzeige. Ein Spezerei¬
händler wurde zur Anzeige gebracht, weil er Speiseöl unter der Be¬
zeichnung Mohnöl verkaufte . Die Wochenmärkte wurden täglich kon¬
trolliert und die Butter öfter auf ihr Gewicht geprüft . Eine Händlerin
gelangte hierbei zur Anzeige, weil sie unreifes Obst verkaufte, ohne
es als unreif bezeichnet zu haben .

§ Verhaftet wurden : ein vom Amtsanwalt Waldshut wegen Un¬
terschlagung ausgeschriebener Hausbursche aus Lola , der Hausbursche
eines hiesigen Geschäftes, der seinen Arbeitgeber fortgesetzt bestahl,
sowie dessen Ehefrau und ein Ausläufer wegen Hehlerei , sowie ein
Photographengehilfe wegen Sittlichkeitsverbrechens (§ 176, 3
R .St .EL .) .

Non der Kuflfchiffahrl.
= Hamburg , 1 . Sept . (Tel .) Das Marineluftschiff „8 . 1“

ist zur Teilnahme an den Flottenmanövern heute morgen
neun Uhr nach Helgoland abgefahren .

= Frankfurt a. M.. 1. Sept . Das Luftschiff »Viktoria
Luise", das zurzeit in Baden -Oos stationiert ist , wird am
6 . September nach Frankfurt a . M . zurückkehren . Das Luft¬
schiff »Hansa" unternimmt am 2 . September eine Herbst¬
paradefahrt über dem Tempelhofer Felde. Am 21 . September
soll die geplante Landnngsfahrt nach Kopenhagen ausgeführt
werden.

Vermischtes.
---- Heilbronn , 1 . Sept . Der Stadtpfleger Burger ist seit

Samstag mit unbekanntem Aufenthalt abwesend. Sein
Generalbevollmächtigter Dr . Wächter hat heute den Konkurs
über das Burgersche Vermögen angemeld« . Es wurde fest-
gestellt, daß über 208 088 Mark ungedeckte Verbindlichkeiten
vorhanden sind, ferner , daß die privaten Bermögensoer -
waltungen , die Burger innehatte , sämtlich angegriffen worden
waren .

tick Frankfurt a . M >, 1 . Sept . (Tel .) Als in vergangener
Nacht die Famrlie des in Griesheim wohnhaften Rektors
Kreck nach Hause kam , lag die Gesellschafterin gefesselt und
geknebelt im Wohnzimmer . Sie war bewußtlos . Der Schreib¬
tisch des Rektors war durchwühlt . Ein Hundertmarkschein
sowie verschiedene Gold- und Silbersachen im Werte von
3068 Mark fehlten , während die Wertpapiere noch alle vor¬
handen sind . Die Gesellschafterin ist noch nicht vernehmungs¬
fähig . Von dem Täter hat man noch keine Spur .

M Frankfurt a. M ., 1 . Sept . (Tel .) Gestern abend ge¬
gen 10 Uhr geriet in der Trunkenheit der Weißbinder Mar
Schremmel mit seiner Frau in Streit und erschlug sie mit
einem Fußschemel . Der Frau wurde der Schädel zertrümmert .
Der Tod trat auf der Stelle ein . Der Mann wurde verhaf¬
tet . Das Ehepaar hat drei unmündige Kinder .

lick Offenbach, 1. Sept . (Tel .) Die von ihrem Mann
getrennt lebende 34 Jahre alte Frau Anna Becker wurde in
der Nacht zum Sonntag von ihrem Geliebten , dem in den
dreißiger Jahren stehenden Tagelöhner Jakob Stegmann , aus
Eifersucht niedergeschosien . Die schwer verletzte Fro wurde
erst morgens von Passanten aufgefunden und ins Kra . haus
erngeliefert . Der Täter flüchtete.

— Düsseldorf, 1 . Sept . (Tel .) Auf Grund der Verhandlungen ,
die der Vorsitzende der Internationalen Hotelvefitzervereinigung in
Köln mit der Stadt Düsseldorf geführt hat , darf nunmehr die Errich¬
tung einer Hochschule für das Hotelier - und Eastwirtsgewerbe in
Düsieldorf gesichert erscheinen . Die Stadt Düsseldorf hat sich bereit
erklärt , für die Hochschule ein geeignetes Grundstück zur Verfügung
zu stellen, das Baukapital zu beschaffen und die Altersversorgung d'er
Lehrkräfte zu übernehmen . (Franks . Ztg .)

= Berlin , 1 . Sept . (Tel .) Bei der Amateurradrundfahrt
«m Berlin , die gestern zum 14. Male wiederholt wurde ,
gingen als Sieger hervor der Amateur T . Kohl-Berlin
(7 Stunden 52 Min . % Sek.) und der Berufsfahrer I . Rosellen
aus Köln (7 Stunden 42 Min . 59 Sek.) .

hd Posen , 1 . Sept . (Tel .) Der Stadtkämmerer Lachmann
in Reutomischel ist nach größeren Unterschlagungen amtlicher
Gelder geflüchtet. Die Höhe der Unterschlagungen konnte noch
nicht genau festgestellt werden.

bck Lemberg, 31 . Aug . (Tel .) Aus dem hiesigen Gefängnis
ist der zu 10 Jahren schwerem Kerker verurteilte Bandit Hanicz
ansgebrochen. Bisher waren alle Nachforschungen nach ihm er¬
gebnislos .

= Nowotscherkask , 31 . Aug . (Tel .) In der Nähe der Ko -
saken-Niederlassnng Begajewskaj überfiel eine Räuberbande
einen Dondampfer , löschte die Lichter und schüchterte die Pasia -
giere und Mannschaft durch Schüsse ein , wobei der Gehilfe des
Kapitäns verwandet wurde . Dann raubten die Räuber 78 088
Rsbel und entflohen mit ihrer Beute in einem Boot , in das
fie vorher den aefeffelten Kapitän geworfen hatten . Kosaken
verfolgten die Räuber .

Nnglücksfälle .
bck Posen , 1. Sept . (Tel .) Einige Tage nach der Abreise

des Kaisers wurde im Rathause ein Festesien veranstaltet ,
das für einige Teilnehmer üble Folgen hatte . Nach dem Ge¬
nuß von Hnmmer erkrankte« mehrere Personen an Bergif -
tnngserscheinungen.

= Wiesbaden , 1. Sept . Einen traurigen Abschluß fand
eine Trauung vor dem hiesigen Standesamt . Die 24jährige
Näherin Anna Straub erlitt während der Trauung einen
Herzschlag und starb bald darauf .

Großkönigsdorf . 1. Sept . (Tel .) Die „Köln . Ztg ." mel¬
det von hier : Ein Automobil auf einer Probefahrt , von Aachen
kommend, stieß in Großkönigsdorf gegen eine Pferdekarre , ver¬
lor die Richtung und fuhr ln ein Haus , desien Borderwand ein-
ftürzte. Drei von den Insassen wurden schwer verletzt, das
Automobil zertrümmert .

P .C . Brüssel, 1 . Sept . (Tel . ) Auf der Fahrt von Vrüsiel
Nach BlankevSerghe wurde das Automobil des Bauunterneh¬
mers Januin aus Dünkirchen durch das Automobil des Kauf¬
manns Goethal « avs Courtrat überholt und angefahren . Der

, Wagen Überschlag sich und stürzte in den Graben . Während
Jannin « Frau und seine beiden Töchter auf einen Sand -
haaftn gehchlendert wurden und nur leichte Verletzungen da-
- oarrugen . kam Jannin . selbst unter den Wagen zu liegen und

erlitt so schwer« Quetschungen, daß er auf dem Transport
nach dem Krankenhaus starb.

P .C. Paris . 1 . Sept . (Tel .) Auf dem Rennplatz von
Campronnes unweit von Lyon stürzte während des dritten
Rennens die Tribüne des Sattelplatzes ein und begrub Hun¬
derte von Personen unter den Trümmern . Die Erregung un¬
ter den Zuschauern war groß, da man befürchtete, daß die
Katastrophe Menschenleben gekostet hätte . Die Polizei und
Feuerwehr sperrten die Unfallstelle sofort ab und begannen
mit den Rettungsarbeiten , bei denen sich zeigte, daß nur
zwölf Personen schwere Verletzungen davongetragen haben .
Ueber 20 Personen sind durch Schrammen und Quetschungen
leicht verwundet worden .

bck Kopenhagen , 1 . Sept . (Tel .) Das schwerste Panzer¬
schiff »Thoroen " stieß gestern nachmittag in der Nähe des
Mittelgrund -Foret mit dem Schooner »Johann " zusammen.
Letzterer sank im Lauf von 5 Minuten in 27 Meter Tiefe .
Die Mannschaft wurde gerettet und an Bord des „Thordoen"

genommen.
hd Budapest . 31 . Aug . (Tel .) Seit heute morgen wütet ein

Großkeuer, das in den ausgedehnten Tischlerwerkstätten der
Firma Johann Streber reichliche Nahrung fand . Trotzdem sich
sämtliche Feuerwehren Budapests an den Löscharbeiten betei¬
ligten , war es nicht möglich, den Brand zu lokalisieren . Der
Schaden ist sehr bedeutend.

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse".

hd Berlin , 1 . Sept . Prinz Ernst August und Prinzessin Viktoria
Luise von Cnmberland werden sich Mitte Oktober auf Einladung des
Königs Georg nach England begeben, um der am 15. Oktober statt¬
findenden Vermählung des Prinzen Arthur von Connaught mit der
Herzogin von Fife beizuwohnen . Kaiser Wilhelm , der gleichfalls
eine Einladung zu den Feierlichkeiten erhalten hat , wird sich durch
den Prinzen Heinrich vertreten lasten. Es erscheint aber nicht aus¬
geschlossen, datz der Kaiser Anfang November selbst nach England
gehen wird , um an einem Fasanenschietzen in Windsor teilzunehmen .

— Bad Nauheim , 1. Sept . Der im Balkankriege vielgenannte
russische Gesandte am serbischen Hofe, Hartwig , ist am Samstag mit
Familie in Bad Nauheim eingetroffen.

= Landshut , 1 . Sept . Amtliches Wahlergebnis . Bei der
Reichstagsersatzwahl im Wahlkreise Riederbayern I wurden
von 22 779 Wahlberechtigten 16 837 gültige Stimmen ab¬
gegeben. Es erhielten Gutsbesitzer Freiherr von Areti « (Ztr .)
10162 , Bürgermeister Eifenverger (Bauernbund ) 4920 und
Gauleiter Raith (Soz .) 1541 Stimmen . Zersplittert waren
14 Stimmen . Freiherr von Aretin ist somit gewählt .

d . Paris . 1. Sept . (Priv .-Tel.) Kriegsminister Elie « ne
hat zwei Generäle nach Nancy entsandt , um den russischen
Eeneralstabsoffizieren . welche de« Divifionsmanövern bei¬
wohnen , die H o n « e « r s zu machen .

hd Paris , 1 . Sept . Zur Frage der Fremdenlegion bringt das
Blatt „La France militaire " einen längeren Artikel , in dem es u . a .
schreibt : „Wir fürchten nicht, datz die Quellen unserer Fremdenlegion
versiegen werden . Es werden sich stets in der Welt genügend Ent¬
gleiste finden , die gewillt find, ein neues Leven zu beginnen . Unser
guter Ruf gestattet es jedoch nicht, uns von den Feinden der Legion
in jeder Weife anpöbeln zu lasten."

P .C. London , 1 . Sept . Das vom Bischof von Lincoln und ande¬
ren hochstehenden Persönlichkeiten Unterzeichnete Gnadengesuch für
Fra « Pankhurst ist abgelehnt worden . Der Minister des Innern
Mr Kenn « weist in einem Brief darauf hin , datz nicht die schlechten
Eesängniseinrichtungen an dem schlechten Gesundheitszustand der Frau
Pankhurst Schuld feien, sondern die von ihr in Szene gesetzten Hunger¬
streiks. Mc Kenna glaubt nur dann dem König eine Begnadigung
der Suffragettenführerin empfehlen zu können, wenn sie verspricht, stch
künftighin jeder gewaltsamen Agitation für das Frauenstimmrecht
enthalten zu wollen . Da Frau Pankhu -rst das niemals tun wird , mutz
ste im Herbst weiter fitzen. Augenblicklich weilt fie in Paris zur
Wiederherstellung ihrer Gesundheit .

— Panama , 1. Sept . Die letzte Barriere im Pauama -
kanal an dem nach dem Stillen Ozean gelegenen Ende ist
gestern gesprengt worden . Am Dienstag wird man beginnen ,
die letzte Barriere am Atlantischen Ende des Kanals zu zer¬
stören.

Die Reise des griech . Königspaares nach Deutschland
— Athen , 31 . Aug . Der König und die Königin von Grie¬

chenland sind nach Deutschland abgereist . Der König hat bei
seiner Abreise den Ministern in Anerkennung ihrer während
des letzten Krieges geleisteten Dienste das Kommandeurkreuz
des Erlöserordens verliehen .

Berlin , 1 . Sept . Zum Ehrendienst bei dem König von
Griechenland während seiner Teilnahme an den Kaiser -
Manövern ist laut dem „Lokalanzeiger" Generaloberst
v. Kessel kommandiert worden . An seine Stelle sei der
Eeneralfeldmarschall von der Goltz zum Schiedsrichter im Kai¬
sermanöver ausersehen .

Zn Deleassös Rücktritt .
hd Paris , 1 . Sept . Bor Antritt seiner Reise nach Mittel -

Frankreich wird Präsident Poinearö einen Ministerrat av-
halten , dem er einige auf Veränderungen im diplomatischen
Korps abzielende Anträge vorlegen wird . Delcasis wird schon
vor dem 1 . Januar zurücktreten. Er will der diplomatischen
Laufbahn entsagen und sich auf die parlamentarische Tätigkeit
beschränken .

hck Paris , 1. Sept . Der „Eaulois " bespricht die Nachricht
vom bevorstehenden Rücktritt DelcaMs als Botschafter in
Petersburg und führt dabei aus :

Die Aufgaben DelcaMs waren klar vorgezeichnet. Er
sollte herzliche Beziehungen zwischen Rußland und Frankreich
Herstellen und die Regelung der Orientfrage herbeiführen .
Delcasiö glaubt , daß dieses Programm vollständig erfüllt fei .
Der Friede im Orient fei geschloffen und die russisch -französische
Freundschaft sei herzlicher und fester als jemals . General
Joffre habe sich mit feinen Offizieren während des letzten Auf¬
enthalts in Rußland von den guten Fortschritten überzeugen
können, welche die russische Armee in den letzten Jahren
gemacht habe . Die rusiische Mobilmachung sei nun so vor¬
bereitet . daß sie in derselben Zeit erfolgen könne wie die
französische.

Als Nachfolger Delcasft-s auf dem russischen Botschafter¬
posten nennt das Blatt den General de ln Croix . Paliologue
und Blondel . _
Zur Spannung zwischen den Bereinigten Staaten

und Mexiko .
— Mexiko City , 1 . Sept . Präsident Huerta erhält täglich

aus zahlreichen Staaten Angebote von Leuten , die für ihn

Dienst tun wollen . Eine Abordnung von Pflanzern des Staa¬
tes Morelos hat Huerta eine Suskription von 3 Millionen
Pesos angeboten .

= Rewyork , 1 . Sept . Zahlreiche Amerikaner verlasse«
Mexiko, um nach den Vereinigten Staaten zurückzukehren , wie
Präsident Wilson ihnen geraten hat . Hunderte von Flücht¬
lingen , die in der Stadt Mexiko angekommen sind , verlangen ,
nach den Vereinigten Staaten zurückgebracht zu werde«.
Unter ihnen befinden sich viele reiche Amerikaner , die infolge
der herrschenden Zustände nicht einmal das notwendige Reifs-
geld zusammenbringen konnten.

Ae mt Lage auf dem Balkan.
r= Athen , 31 . Aug . Der , wie gemeldet, gestern zurück-

getretene Minister des Aeußern Eoromials ist zum Gesandte«
in Rom ernannt worden.

— Petersburg , 1 . Sept . Die mazedouifche Delce - i »*
in Petersburg eingetroffe «.

Das Borgehen der Türkei .
— Konstantinopel , 1 . Sept . Nach einer Meldung des

„Matin " von hier ist die Türkei entschlosie«, bei den bevor¬
stehenden Verhandlungen mit Bulgarien nur auf folgender
Grundlage zu verhandeln :

1 . Hinfälligkeit des Londoner Vertrags und 2. Annahme
der türkischen Note vom 28. Juli in ihren allgemeinen Grund¬
linien . i

= Rom, 1. Sept . Die Abordanng der Rotabekn aus Adrianopel
ist heute nacht aus Paris hier eingetroffen .

Die Cholera .
— Bukarest, 1 . Sept . Die letzte amtliche Eholerastatiftik besagt :

die Zahl der früher Erkrankten beträgt 467, die der Neuerkrankte«
52 , zusammen 459 Mann . Davon sind acht geheilt und 22 gestorben.

Cl . Belgrad , 1. Sept . (Privattel .) In Belgrad selbst hat
jetzt die Cholera ihre« Einzug gehalten ; auch in die Dörfer der
Umgebung ist die Seuche eingedrungen , wo fie besonders schwer aus¬
zurotten fein wird .

Telegraphische Schiffsnachrichten.
Mitgeteilt d. Generalvertr . Fr . Kern , Karlsruhe , Karlfriedrichstr . 223

Norddeutscher Lloyd. Angekommen am Samstag : „Lützow " in
Yokohama. „Casiel" in Ealvefton , „Willehad " in Quebeck ; Sonntag :
„George Washington " in Rewyork , „Greifswald " in Brisbane , „Pisa "
in Rotterdam , „Eietzen" in Antwerpen ; Montag : „Göttingen " in
Fremantle .

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie «. Hydrographia
vom 1 . September 1913 .

Eine flache Depresiion bedeckt heute die südliche Nordsee, doch er¬
streckt stch ihr Einfluß nur auf ihre nächste Umgebung ; im Binnen¬
land hat es wieder meist aufgeklart , nachdem gestern vielfach Gewit¬
terregen niedergegangen sind . Nördlich an den britischen Inseln ist
ein Hochdruckgebiet erschienen , das wahrscheinlich in der nächste « Zeit
Abkühlung bringen wird . Vorerst wird es aber bei lokaler Gewit¬
terbildung warm bleiben .

Witterungsbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

Angust - Sept .
Baro¬
meter

w m

Ther -
momt.
in C.

216)01.
Feucht.

mm
Feuchtigk.
in Proz . Wind Himmel

31. Nachts 9' ° U.
1 . Morg. 7" U.
1. Mitt . 2" U.

751 .3
752.0
750.8

18.1
16.7
22 .4

13.0
11 .4
12.5

84
80
63

W
still

WSW

heiter
wolkig
bedeckt

Höchste Temperatur am 31 . August : 23.7 ; niedrigste in der da¬
rauffolgenden Nacht : 13.6 . Niederschlagsmenge, gemesien am 1. Sept .,
7.26 Uhr früh : 6 .3 mm .

Wetternachrichte« aus dem Süden vom 1. Sept ., 7 Uhr früh :

Lugano bedeckt 17 Grad , Biarritz heiter 26 Grad , Triest halb be¬
deckt 21 Grad , Florenz bedeckt 19 Grad , Rom wolkenlos 21 Grad ,
Brindisi wolkenlos 21 Grad .

Wasserwärme des Rheins ,
-ft Maxau , 1. Sept . 19yz Grad Celsius.

Warum
nur Scotts Krnutsion?
Weil sie die einzige Lebertran - Emulsion ist,

die sich seit fast 40 Jahren mit Erfolg in
allen Ländern behauptet hat .

Weil sie aus den besten Rohstoffen hergestellt
und daher von sich stets gleichbleioender
Güte und Wirkungskraft ist.

Weil sie von anerkannt kräftigender Wirkung
auf die Muskeln und Nerven , dabei wohl¬
schmeckend und appetitanregend ist.

Weil sie im Sommer ebenso wirksam ist wie
in der kühleren Jahreszeit .
Gehalt ca . : Feinster Medizinal - Lebertran 150,6, prima Glyzerin 10,0

anterphoshhorigsrurer «all 4,3 , unterphoSphorigsaurel Natron 3,0, pnl».
Tragant 3,0 , feinster arab . Gummi pulp. 2,0 , Master 123,0, Mkoh»l 11,0.
Hierzu aromatischeLninifion mit Zimt», Mandel- «nd Ganltheriastl je 3 Tupfe»

Tjans ßeyenbe&er
Herren - Schneiderei ersten Hangts

Xsherstnte 177 n Ttrmrvf : Utt

Fa us fr r ing - L anolin -Seife
Oer Haut zuträglichste , wohlfeilste Tottefftfe
seife,StOch 20 Pfennig . S Stßcfc 9» Pfennig .
Angefertigt vom langjährigen faCrfeentm

der PfeliHngaeife : C . Naumann ^ Öffentlich flblAj
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KersammLangen und Kongresse .

• Karlsruhe, 1 . Sept . Am 30 . August trat die Zentral-
Kommissiou für die Rheinfchiffahrt zu ihrer ordentlichen
Sitzung in Mannheim zusammen . Der Zentral-Kommission
gehören an die Rheinschiffahrtsbevollmächtigten für Baden:
Geheimer Rat Wiener in Karlsruhe, für Bayern : Staatsrat
Freiherr von Hirschberg in München , für Elsatz»Lothri«ge«:
Ministerialrat Erona« in Straßburg, für Hesse « : Geh . Ober¬
baurat Jmroth in Darmstadt , für Niederland: Professor Dr.
Ionkheer van Eyfingg in Leyden , für Preußen: Geh . Ober¬
regierungsrat Franke in Berlin . Zum Vorsitzenden für das
nächste Jahre wurde durchs Los der Bevollmächtigte für
Elsaß -Lothringen bestimmt . Die Zentral -Kommission wird
sich in ihrer diesmaligen Tagung in der Hauptsache mit der
Entscheidung von Rechtsstreitigkeiten zu befassen haben , in
denen sie als Berufungsinstanz angegangen ist.

A Karlsruhe , 1. Sept . Der Verein badischer Steuerausseher hielt
kürzlich im „Goldenen Adler " in Karlsruhe eine außerordentliche
Generalversammlung ab , an der sich eine große Zahl Kollegen aus
dem ganzen Lande beteiligte . Der 1 . Vorsitzende eröffnete M/s Uhr
vormittags die Versammlung mit Worten der Begrüßung und be¬
gründete die Notwendigkeit der einberufenen Generalversammlung .
Nach Erledigung der üblichen internen Vereinsangelegenheiten be¬
sprach man in längeren Ausführungen die wirtschaftliche Lage der
Steueraufseher . Hierbei wurden die Fragen über die zu ergreifenden
Maßnahmen zu der bevorstehenden Tagung des Landtages eingehend
erörtert und der Beschluß gefaßt, eine entsprechende Petition dem
Landtage vorzulegen . Die Versammlung war der Ansicht , daß die
gegenwärtigen Zustände nicht mehr länger haltbar find, wenn die
Eroßh . Regierung Wert darauf legt , ein gutes und gewissenhaftes
Personal im Steueraufsichtsdienst zu haben . Nach einem dreifach
ausgebrachten Hoch auf den Eroßherzog wurde die Versammlung ,
welch« einen guten Verlauf nahm , mit Worten des Dankes an die
zahlreich erschienenen Kollegen um 5 Uhr nachmittags geschlosien .# Sulzselb (A. Eppingen ) , 1 . Sept . Gestern feierte der hiesigeGewerbeverein sein goldenes Jubiläum , verbunden mit dem Gautagdes Elsenz-Gaues des Landesverbandes der badischen Gewerbe - und
Handwerkervereinigungen . Der Gauvorstand , Herr Hofuhrmacher¬meister Schick -Sinsheim , oröffnete kurz nach %12 Uhr die zahlreichbesuchte Versammlung , begrüßte die Anwesenden, beglückwünfchtedenJubilar zu seinem 50jährigen Stiftungsfest und überreichte dabei demVerein ein wertvolles Bildnis Eroßherzog Friedrichs II . als Geschenkvom Gau . Gleichzeitig gab der Vorsitzende den Tätigkeitsbericht be¬kannt . Herr Kammersekretär Haußer -Mannheim übermittelte die
Glückwünsche der Handwerkskammer Mannheim und übergab demVerein ein schön ausgeführles Diplom . Herr Landesverbandspräfi -dent Niederbühl aus Rastatt Lberbrachte unter Verleihung der sil¬bernen Plakette die Glückwünsche des Landesverbands . Nachdem nochHerr Ingenieur Bucerius -Karlsruhe die Glückwünsche der Regierungausgesprochen hatte , wurde in die Tagesordnung eingetreten . HerrBibliothekar Sohr -Karlsruhe referierte über die vom Landesverband
eingesührte „Buchfiihrungsgenossenschaft". Die Einrichtung fand all¬
gemeinen Beifall . Den Bericht über die Landesausstellung ISIS in
Karlsruhe übernahm in meisterhafter und ausführlicher Weife HerrRiedrrbühl . Als Ort für den nächsten Eautag wurde Sinsheim be¬stimmt . Rach Feststellung der Anwesenheitsliste wurde unter Wünscheund Anträge lebhaft debattiert . Der Vorsitzende schloß mit Dankes -wortsn um Yi 5 Uhr die Versammlung .

0 Donaneschrngen , 1 . Sept . Am 21 . September wird hierdie 8. Hauptversammlungdes Badischen Landesverbandes zurHebung des Fremdenverkehrs stattfinden.
Ueberlingen, 1 . Sept . Die vorg esehene Hauptversamm¬lung der Delegierten sämtlicher Bodenseefischereivereine vonBaden , Bayern , Oesterreich, der Schweiz und von Württembergist nun auf Sonntag , 14 . Spt . , vorm . 10% Uhr , im Rathaus¬saale in Ueberlingen bestimmt festgesetzt .

□ Konstanz, l , Sept . Die deutsche Steinbruchsberufsgenosscn -
schaft hielt hier ihre 29. Genosienschaftsversammlung ab . Als Ver¬treter der Eroßh . Regierung war Landsskommissär Geheimer RatEtraub -Konstanz und als Vertreter des Bezirks Amtsvorstand Ee-heimrat Dr . Belzer -Konstanz erschienen; ferner Dr . Fröhlich-Karls -ruhe . Aus den Verhandlungsgegenständen sind für die Oeffentlich-keit von Jntereffe der Anttag , den § 42 dahin zu ändern , daß bei Ent¬schädigungslast künftig 50% statt bisher 25% von derjenigen Sektionzu tragen fei , zu deren Bezirk der Betrieb gehört , in dem der Unfalleingetreten ist; er wurde nach längerer Erörterung abgelehnt , dirVerfolgung der Frage aber einer fiinflöpftgen Kommission übertragen .Id Nürnberg , 1 . Sept . Der Verband Deutscher Bücherrevisoren«. B„ Sitz Berlin , veranstaltet seinen diesjährigen Verbandstag vom1Z.—15. September a . c . in Nürnberg . In öffentlichen Vorträgenwerden die besonders aktuellen Themen : „Herstellungspreis undSelbstkostenpreis " vom beeid. Bücherrevisor Ludwig Zubrod , Offen-Lach und „Aus der Praxis des Bücherrevisors in der Straftechtspflege "vom beeidigten Bücherrevisor Adolf Jaeger , Leipzig, behandeltwerden.

Bundestag deutscher Bodenreformer in Gtratzbur ,A In de« Tagen vom 28. bis zum S«. September dieses Jahr ,findet in Straßburg der 23. Buudestag des Bundes deutscher Bodereformer statt . Es ist das erste mal , daß eine Jahresoersammlmdreses Bundes in Elsaß -Lothringen abgehalten wird , und in weit ,Kreisen des Landes wird der Name Bodeureform bis jetzt ein unbkannte « Wort gewesen sein . Der Name , aber nicht die Sache und txZiel de, Bunde «, der dafür ttnttttt , daß der Grund und BodenStadt und Land seinem « fiten und einzig berechtigten Zweck aWohnstätte und Arbeitsstätte zu dienen , voll erfüllen kann und daß dWertsteigerungen , die er ohne die Arbeit des Einzelnen lediglich dmdas Dolksganze und feine kulturellen Leistungen erhält , möglichst audem Bolksganzen nutzbar gemacht werden . In der Verfolgung bief.Ziels hat der Bund deutfcher Bodenreformer , der Angehörige allParteien und Konfessionen zu Mitgliedern hat , sich eingesetzt für dIdeen der Erundwertabgab « und der Wertzuwachssteuer, ohne alleding» in deren gegenwärtiger Gestaltung fein Ideal »oll vsrwirkliczu sehen . Er hat kräftig mitgewirkt an der Einführung des Erbbarechts und an allen Bestrebungen der Wshnungsrrform , insbesondeder Garteustadtbewegung . Er hat also ein Arbeitsgebiet , auf degroß« und klein« Gemeinden Elsaß -Lothringens sich bereits in dmannigfachsten Weife betätigt haben und das nicht nur in ElsaLothringen , sondern i« ganzen Reiche augenblicklich mehr als je iMittelpunkt der Erörterungen steht.
Demgemäß find auch die einzelnen BerhanUunzsgegenfiände dStraßburger Tagung für Anhänger und Gegner der Bewegung v>hohem aktuellen Interesse . Als Derhandlungsgegenstände und Rednsind außer dem vom Bundesvorsttzenden, Adolf Damaschke -Berlin . «statteten Bericht über die Bodenreformarbeit im letzten Jahre ft«ende vorgesehen : Prälat Dr . Werthmanu -F-reiburg i . B . spricht übWohnungsnot und Sittlichkeit ; Reichstagsabgeordneter Dr . Jäg «Sp ^ er und der Vorsitzende des deutschen Uhrmacherbundes , K . Maftls sprechen über die Entwicklung der Zuwachssteuer und ihre Bd-utung für Arbeiterschaft , Mittelstand und Industrie ; BSrgermeist« lrtten -Cuxhaven und Dr . Potthoff -DLsieldorf behandeln in Reftrund Korreferat die Frage der städtischen Hypothekenämter , und dzweite Bundesvorsttzende A . Pohlmann -Hohenaspe erörtert die Steunach dem gemeinen Wert . Bei einer am Abend des 27 . Septembstattsindenden öfsentlichen Bolksversammluuz werden der aus seinStraßburger Tätigkeit noch wohlbekannte leitende Arzt des WeißKirsch bei Dresden , Prof . Dr . Kraft , ferner Legattonsrat ». Schweri

Eeheimrat Prof . Dr . Erman von der Universität Münster i . W . , de-r
ehemalige kakserliche Kommissar des Kiautschougebiets , Geh. Admi¬ralitätsrat Dr . Schrameier , der bekannte Pädagoge , Prof . Dr . Rein -
Jena und Ad. Damaschke Vorträge und Ansprachen halten . Schließlichhat auch Bürgermeister D . Schwander einen Bortrag zugesagt, der die
wichtigsten bodeyreformerischen Arbeiten der Stadt Straßburg im
Zusammenhang darstellen wird .

Die Verhandlungen werden vom 26 . bis 28 . September in derAubette , die der Gemeinderat in dankenswerter Weise zur Verfügunggestellt hat . am 29 . September in der Aula der Universität statt¬finden . Zahlreiche hervorragende Persönlichkeiten aus Straßburg unddem ganzen Land « sind zur Vorbereitung der Tagung zu einem Ehren¬
ausschuß zusammengetreten , dessen Zusammensetzung dafür bürgt , daßdie Tagung glänzend verlaufen wird .

Sport -Nachrichten .
) : ( Karlsruhe , 1 . Sept . Auch bei der am Sonntag , den

31 . August in Müllheim stattgehabten Hundeschau, die vom Frei¬
burger Verein für Hundefreunde arrangiert wurde , erhielten die
Hunde der Mitglieder Rott und Schäfer Auszeichnungen , und zwarder Eordonsetter „Harras " des Herrn Fritz Schäfer „Vorzüglich" und
den von der Gräfin Zeppelin gestifteten Ehrenpreisbecher : der Wolfs¬
spitzer „Wächter" ebenfalls „Vorzüglich" und Ehrenpreis , sowie einen
weiteren Ehrenpreis für besten Schutz - und Wachhund der Schau.

# Karlsruhe , 1 . Sept . Zu dem am II . September in Mannheim
stattfindenden Rennen um den Reckar -Pokal hat der Karlsruher
Ruderuerrin Sturmvogel seine Skuller Willy Kohlbecker und Artur
Schulz, die Mannheimer Amicitia Dr . Rob . Stein und Hans Hoff-
städter und die Mannheimer Rudergesellschaft Herm . Hufen gemeldet.
Startberechtigt sind die Vereine am Neckar und Rhein oberhalb
Mannheims .

sr . Baden -Baden , 1 . Sept . Das International « Rennkomitee
hielt gestern Sonntag in gewohnter Weise in Baden -Baden seine
Sitzung ab , um das Programm und die Gestaltung der »Lchftjährigruund späteren großen Rennen festzusetzen. Cs wurde beschlosien , alle
Hauptereignisie in der alten Preishöhe zu belassen, also den Großen
Preis 1915 mit 80000 jH , das Fürstenberg -Memorial 1916 50 000 Jiund das Zukunfts -Rennen 1914 50 000 M, dafür aber die Einsätzeund Reugelder herabzusetzen und auch die Nennungs -Termine näheran den Tag der Entscheidungen heranzurücken. Die Badener Princeof Wales -Stakes sollten zunächst wieder in eine Alters -Eewichts -
Prüfung verwandelt werden , aber nach dem großen Erfolge dieserFlieger -Prüfung am Sonntag beschloß man , den jetzigen Charaktereines Handicaps beizubehalten . Die nächstjährigen Rennen findenin der Zeit vom 21 . bis 30 . August statt . Der französische Rennstall¬besitzer Mons . Jean Stern wurde zum Mitglied des InternationalenReim -Komitees cooptiert .

Born Fußballsport .
„F .E . Mühlburg " schlägt „F.G. 03 Ludwigshaft «" mit 7 : 8 Toren .Dr . Karlsruhe , 1 . Sept . Nun hat auch die dritte der Ludwigs¬hafener Ligamannschasten der badischen Residenz einen Besuch ab¬gestattet . Während „Phönix " sowohl wie „Pfalz " durch gute Leistungenüberraschten, läßt sich vom gesttigen Gegner „Mühlburgs " Gleichesnicht berichten. Der Sturm , der beste Teil der Mannschaft , leistet imFelde zwar Annehmbares , war aber vor dem Tore zu langsam und
unentschlossen , um ernstlich gefährlich zu werden . Die Läuferreihewar nur teilweise imstande, gegen den gegnerischen Sturm anzu-kämpfen. Verteidigung und mehr noch der Torwächter — anscheinendErsatz — waren in der ersten Hälfte sehr unsicher , erster« in der zwei¬ten (nach Umstellung) besser. Dagegen zeigte „F .C . Mühlburg "

, derein ernstes Training hinter sich zu haben scheint , frisches Spiel , guteKombination , verbunden mit hervorragendem Laufvermögen und ge¬sundem Schuß, lauter Eigenschaft« ! . , die gute Aussicht auf die Liga¬kämpfe versprechen . Allerdings wird sich „Mühlburg " nicht verhehlen ,daß ihm auch andere Gegner gegenüberstehen werden.In der ersten Hälfte hat „Mühlburg " fast ständig die Oberhand .Die Pfälzer können sich lange nicht zurechtfinden. Schon die zweiteMinute bringt den ersten Erfolg , dann wehren sich die Gäste (zumteilmit Glück) vber eine Viertelstunde , nach deren Ablauf der zweiteTreffer für die Einheimischen folgt . Verschiedentlich versuchen diePfälzer Stürmer ihr Glück ; Langsamkeit vor dem Tore und mangel¬haftes Schußvermögen verhindern aber jeden Erfolg , dem kurz vorHalbzeit ein weiterer folgt, fodaß es beim Stand von 4 : 0 in diePaus « geht.
Nach Wiederbeginn hat „Ludwigshafen umgestellt, wodurch dasSpiel offener wird . An ein Aufholen ist aber nicht mehr zu denken,denn schon die zweite Minute nach Wiederbeginn bringt „Mühlburg "

das fünfte Tor . Jetzt scheint es auch bei „Gesellschaft " bester zuklappen . Die in der Folge meist vom rechten Flügel eingeleitetenVorstöße bringen der Einheimischen Tor zwar mehrfach in Gefahr ,doch zu einem Erfolg kommt es nicht . Dagegen ist „Mühlburg ", dessenmachtvollen und schnellen Vorstößen die gegnerische Deckung nicht ge¬wachsen ist, in der 30 . Minute zum sechsten unb kurz vor Schluß zumsiebenten Male erfolgreich.
Natiouäle olympische Wettkämpfe des Karlsruher

K..L . Phönix .
H .V . Karlsruhe , 1 . Sept . Aus Anlaß des zwanzigjähttgen Stif .tungsftstes veranstaltete der Fußballklub Phönix nattonale olympischeWettkämpft , b . e eine zahlr : . : Beteiligung aus Süddeutschland ge¬funden hatten . So starteten u . a . Vereine aus : Baden -Baden , Em¬mendingen, Frankfutt , Heidelberg , Mannheim , Ludwigshafen , Mül¬hausen, Pforzheim , Stuttgart u . s . w . Den Löwenanteil der Preiseerrangen sich die beiden Mannheimer Vereine , Verein für Nasen¬spiele und Phönix , die auch den Großherzogspreis und Etadtpreisgewinnen konnten. Die Wettkämpfe , die unter der umsichtigen Lei¬tung des Herrn W . Lehnert standen, ergaben folgende Resultate :100-Meter -Lanf für Erstling « : 1 . A. Engelsberger , FußballvereinNiefern , 12 Sek. ; 2 . F . Schäfer, Phönix Mannheim , 12 % Sekunden ;3. R . Hörnle , Ber . f . Bewegungsspiele Gaggenau . — Ivv-Meter -Juniorlauf : l . O . Stärk , Phönix -Alemannia , 11 % Sekunden ; 2. A.Sauter , Phönix -Alemannia , 12 Sekunden ; 3 . E . Knödel , Phönix -Alemannia ; 4 . P . Schmitt , Phönix -Alemannia . — 199-Meter -Senior -lauf : 1. F . Carturan , Kickers Stuttgatt , 11 Sekunden ; 2. E . Sprick,Rasenspieler Mannheim , 11 % Sekunden ; 3 . C . Lösch, RasenspielerMannheim . — IW-Meter -Ansiingerlaus : 1 . F . Schäfer , PhönixMannheim , 12 Sekunden ; 2 . R . Lochner, Pfalz Ludwigshafen , 12 %Sekunden ; 3 . Erohmann , Sportfreunde Karlsruhe . — 299 -Meter .Lauf : 1 . E . Sprick, Rasenspieler Mannheim , 24% Sekunden ; 2. E .Lösch, Rasenspieler Mannheim ; 3 . F . Catturan , Kickers Stuttgart ;4 . E . Knödel , Phönix -Alemannia . — 469 -Meter -Lauf : 1 . E . Lösch,Rasenspieler Mannheim , 55 Sekunden , 2. L. Haß, Pfalz Ludwigs¬hafen, 55% Sekunden ; 3 . Brill , Phönix -Alemannia ; 4. F. Kaufmann ,Karlsruher Fußballverein . — 800-Meter -Anfängerlauf : 1. R . Christ,Fußballverein Baden -Baden , 2 Minuten 16 Sekunden ; 2. F . Manz ,Fußballverein Rieftrn , 2 Minuten 17 Sekunden ; 3. R . Wagner ,Phönix Mannheim ; 4 . A. Bruder , Fußballverein Beiettheim . —

808-Meter -Laus : 1. K . Haas , Phönix Mannheim , 2 Minuten 14 %
Sekunden ; 2. A. Wagner , Phönix Mannheim , 2 Minuten 14 % Sek. ;8. E . Burgard , Fußballklub Gaggenau . — Isaü -Meter -Lanf : 1 . K.Haas , Phönix Mannheim , 4 Min . 25 Sek. ; 2. Rudel , Phönix Mann¬
heim ; 3. E . Tröndle , Concordia Karlsruhe . — 4vü-Meter -Stafetten -
lauf (lokal) : 1 . Phönix -Alemannia , -^-Mannschaft , 49 % Sek. ; 2 . Süd -
stern Karlsruhe ; ?, . Phönix -Alemannia , 8 -Mannfchaft . — 480 -Meter -
Stafettenlauf , 4 Mann k 100 Meter , Wanderpreis Eroßherzog Frie¬
drichs II . von Baden : 1 . Verein für Rafenspieler Mannheim , 46 %Ee!. ; 2. Phönix -Alemannia ; 3. German Pforzheim . — 899-Meter -

Stafettenlaus (lokal) : 1 . Phönix -Alemannia , ^ -Mannschaft ; 2. bt «g{.8 -Mannschaft ; 3. Verein für Bewegungsspiele Gaggenau . — 15MiMrter -Stafettenlauf , Ehrenpreis der Stadt Karlsruhe : 1. Verein fürRasenspiele Mannheim , 3 Min . 43% Sek. ; 2. PhönixMannheim ,3 Min . 44% Sek. — 3Wv»Mettr -Staftttenla «f: l . Phönix Mannh eim,8 Min . 46 Sek. ; 2. Karlsruher Fußballverein , 8. Phönix -Alemannia .Weitsprung mit Anlaus : 1. M . Breunig , Karlsruher Fußballver .ein . 5,88 Meter ; 2. L . llettwiller , Milhusina Mülhausen , 5JM Stete * ;3 . O . Böhringer , Rasenspieler Mannheim ; 4. A. Firnrohr , Phönix .Alemannia , 5,54 Meter . — Hochsprung: 1. O . Brill , Phiüttx -Aleman -nia , 1,60 Meter ; 2. R . Lochner, Pfalz Ludwigshaftn , 1,60 Meter ;3. W . Lapp , Männerturnverein Karlsruhe ; 4. P . Schmkd , Männer ,turnverein Karlsruhe . — Kugelstoße« (7,25 Kilo ) , Ehrenpreis vonC . F . Otto Müller , Kunstgewerbehaus . 1 Plakette , 1 Diplom : 1 . M .Breunig , Karlsruher Fußballverein . 11,70 Meier ; 2. L. Aetwiller .Milhufina Mülhausen , 11,38 Meter ; 3. O . Böhringer , RafenspielerMannheim , 19,26 Meter . — Schleuderballwersen : 1. M . Breunig ,Karlsruher Fußballverein , 50,30 Meter ; 2. H . B . Müller , !Q-Spott -V.Frankfurt , 49,93 Meter ; 3 . L. llettwiller , Milhufina Mülhausen . —
Diskuswerfen : 1 . H. 35. Müller , Turnsportverein Frankfutt , 87,02Meter ; 2. M . Breunig , Karlsruher Fußballverein , 35,40 Meter ; 3. L.llettwiller , Milhufina Mülhausen , 34,97 Meter . — Speerwerfen(schwedischer Stil ) : 1 . E . Blink , Verein für Rasenspiele Mannheim ,44,90 Meter ; 2 . R . Lochner, Pfalz Ludwigshaftn . — Dreikampf fürErstlinge (50 -Meter -Lauf . Hochsprung, Schleuderballwerfen ) : 1 . W.Moosmann , Verein für Bewegungsspiele Gaggenau , 12 Punkt « ;2 . F . Teuscher , Fußballklub Alemannia Eggenstein, 10 Puntte . —
Dreikampf (50-Meter -Lauf , Dreisprung , Diskuswerftn ) , Ehrenpreisdes Karlsruher Fremdenverkehrsvereins : 1. M . Breunig , Karlsruher
Fußballverein ; 2 . L . llettwiller , Milhufina ; 3. O . Böhringer , Raftn -
spieler Mannheim .

Telegraphische Kursberichte
vom 1. Septemb« .

Banken. Rat ^-B . f. Dtfchl.115.%Rhein . Kreditbk. 127.20 Canada Pacific 323 .' /.Südd . DiSk.-Geft111.S0 -
Frankfurt a. M.

(AnfangS-Kurse.)
Ost. Kred.-Akt. 200.°/,
Diskonto Kam. 184 .%
Dresdner Bank —
Staatsbahn 154.%
Lombarden 28. %

Tendenz : behauptet .
Frankfurt a. M.

(Mittel -Kurse.)
Wechsel Amsterd. 168.bl

Antw .-Br . 80.45
» Italien
. London
„ vista
, Paris
» Vista
. Schweiz
» Wien

Privatdiskont
Napoleons
3 % %Ncichsanl.8% .
8% % Pr . Kons.
Osterr . Goldr.

79 .628
20.437
20.40
81. -
80.975
80.80
84,60

4%
16.20
83.85
74.15
84.-
90 .40

4% Russen 1880 83.70
4% Serben 81 .70
Ungar . Goldr . 85,10
Badische Bank 132.—
Darmstädt . Banlllt .in
Deutsche Bank 248? / ,Diskonto Kam. 184.°/,
Dresdner Bank 149. ' /,
Oster. Länderbk. 131.50
Rhein . Kredttbk. 127.20
Schaafh . Bkver. 106.50
Wiener Bkver. 133 . '/,Ottomanenban ! 126. —
Boch. Gußstayl 121. *,,
Laurahütte 167.%
Gelftnkirchen 188.' /,
Harpener ISO.' /,Tendenz : behauptet .
Frankfurt a . M.

(Schlußkurse.)
Tendenz : behauptet .

Staatspapiere «ud
Pfandbriefe .

4% RcichSanl.
unk. bis 1918 97.60

4% Reichsanl.
unk. biS 1925 -

3%% dto. 83.85
4% Pr . Schatzfch

unk. biS 1917 97.20
4% dto. KonfolS

unk . bis 1918 SILO
4% dto. KonfolS

unk . bis 1928 93,64
8%%dto.KonsolS 84.
4% Bad . v. 1901 96.50
4% dto. 1908/09 96,
4% dto. 1911/21 96.10
4% dto. 1923
3%% „ abg .i .fl . —
3 %% . . x. Jt 91 .50
3%% . 1892/94 88.10

3%% . 1900 86.40
3 % % . 1902 84 .90
3% % „ 1904 84.60
3 %% „ 1907 84 .70
4%Ruff . Staats .

tmie v. 1902 90.
4% Türken , neue 87.60
4%Ung. Kronen¬

rente v. 1910 82 .—
Türk . 400 Fr .-L.165.80
4% Rh . Hhv.-Dk.

Pfdbr . 21 »5.—
dto. 1923 96,-

3 % % dto. 1914 83.40

Bergwerke unb
TranSpvrtwerte .

Boch. Gußstahl 221 .' /,
Harp . Bergbau 190. '/,
Phönix Bergbau 259. '/«
Hb.»A. Pakets . 140.%Nordd. Lloyd 119 . '%

Jndustriewerte .
Zem. Heidelberg145.50
B . Anil .^ odaf. 544 .50
D . Gold. u . Eil -

beEh .-A. 608.50
Holzverk.-Jnd .

Konstanz 301 .40
Allg. Elekt. -Ges. 240,%
Schuckert Elektr . 150. '/,M .-F. Badenia 145.—dto. Dnrlach 137, —

dto. Gritzner 265.50
dto. Heid u .Neu322.—
dto. KarlSruher167 .50

Mot .F .OberutteI1S9 .90
Zellst.F . Waldhof21S.7S
Z .-F . Waghäufel204 .—
„ Nachbörse .Ost. Kred.-Mt . 201

Allg. Elekt.-Äes.StO.' /.
Boch. Gußstahl 231 . %

- iitsch-Luxemb . 147-

248. '/.
185 . V,
149. ' /.
154 . 1.
38.%

114.%
249.—
184.37
149.87

99.75
221.50
167. ',.
190 . 12

Deutsche Bank
Diskonto Kam.
Dresdner Bank
Staatsbahn
Lombarden

Tendenz : fest.
Berlin .

u (Anfangs -Kurse .)
Ost . Kred.-Akt. 200.50
Berl . Hand .-Grs .160 25
Kom.-DiSk .-Bk. 107. °
Darmst . Bank
Deutsche Bank
Diskonto Kom.
Dresdner Bank
Aalt . u. Ohio
Bochumer
Laurahütte
Harpener

Tendenz : behaupttt .
Berlin . Schlußkurft

Tendenz : behauptet .
Privatdiskont : 4% ~

StaatSpapirre und
Pfandbriefe .

4% ReichSanleihs
unk. bis 1918 97 .70

4% Reichsanleihe
unk . bis 1925 98 .70

3%% dto. 83.90
3% . 74.90
4 % Pr . Schatzfch.

unk. bis 1917 97.25
4% Pr . KonfolS

unk . bis 1918 97.70
4% Pr . KonfolS

unk . bis 1925
3%^ > Pr . Kons. 84.—
(% dto . KonfolS 74.10
4% B . Anl . 1901 96.10
4% dto. v. 1911 96 .80
4% bto . 1923 97.70
3% % fato. vcr . 92.25
3% %bto. b. 1892 —.—3% %bto. b. 1904 —.—3% %Mo . b. 1907 —.—
Pest. Ung. Kom..

Bank-Pfdbr . 86 .25
Pest . llng . Kom ..

Bank-Oblig . 86.50
Ultimo-Kurse.

Ost. jkredit-Anst.201 . %
Diskonto Kom. 185.—
Dresdner Bank 149.*/,

18S. ' ,
150.-
28.%
V9. ' .-,

221. ' .
167. ' /.
184. -
190 . '/,

Laurahütte 167.%
Gelftnkirchen 1*8.%
Harpener 130.%
Phönix 259.%
Dhnamit .Trust 170.50

Berfchieden« »ud
Jndustriewerte .

Russ. Bk. f. «4>b1154.7ö
Südd . Diskont . 11t -
Brauerei ©tnner250 . —
Bruchsal Wasch . 343.—
D . GaS4Nl.- <cks. 490 .-D . Waff .-Dkun . 817. -
Gritzner -Masch. 264.30
Echuckett ^ lekt. 149.70
Diem. u. HalSke 214.10
4 % % Unfl . L .-B. 90 .10
Russ. Not . 10V R.215.S0

Nachbörse .
Ost . Kred.-AnftSor .' /-Bett . Hand .-Sef .160.%
Deutsche Bank 248 . ' ,^Diskonto Kom.
Dresdner Bank
Lombarden
Dalt . u . Ohio
Bochumer
Laurahütte
Gelftnkirchen
Harpeaer -

Tendenz : fest.
Wien (10 Uhr vorm.)
Ost. Kred.-Akt. 632.-
^anderbank 521. —
Dien . Bankver. —
- taatSbahn tllJSO' ->mbarden 133,70
Marknoten 118.10

“ tff - I Patt » 95JS7
Oft. Kronenrente 82 35
Ost . Papierrente 85,65

Silberrente 85.50
Ung. Goldrente 102.30
-Ino . Kronenr . 81.50
- lvi' ne 944.50

Skoda 83«_
Ost . konv. Rente —

Tendenz : fest.
Pari ».

8% fr». Rente 89.25
1% Italiener 97.35""iiier 91,604% Türken untf . 88 70Türk . Lose

Banque Ottom . 6t4 .—Rio Tinto lg .88
Tendenz : fest.

London .
Amalgamateh
Chartered
De Beer»
East Rand
Goldfield»
RandmineS
Anaconda
Atchifon komm .
Goerz «. Co.
Chicago Miko .
Denver pref.
LouiSville Nafhv. 139 ' /,Union Pacific 158 '/.U. St . Steel kom . 65 / ,
Pennsylvania 58%
Rock J «l. Comp. 18%
South .P « .SHar . 92' /.

Tendenz : mchig.

77",
1 % .

20 "/. -
3" . .
2*1«

7%
98 ' .

%«
110-
20*/.

erprobt von ersten Autoritäten , der
iffei ' “medizinischen Wissenschaft, stärkt Körperund Nerven. In der RekonvaleScenz von oft überraschend günstigemEinfluß auf das Wohlbefinden. DaS echt« Bioson . heraestellt unter .Benutzung deS D. R . P. 171371 , ist erhältlich in allen Apotheken undDrogerien , die Dose ra . ' ), Hz Mark 3.— . 4853a

Ist die Verpackung

WeissRar
des berühmten

o>
«o

Nur icht w K«van -w«i*»r (4M.Ha]aM
Dr. W. MnM .
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Stadtgart ««.
Märze«, Dienstag, den 2 Sept . nachmittags 4 Uhr-.

Kotiert
auSgeführt von der vollständigen 1378b

Kapeüe des 1 . Bad. Leib -Gren.-Reg. 109.
Leitung : Mufikmeifter Bernhage ».

l Inhaber von Stadtgarten -JahreSkarten
Itfitt f yfff ♦ < und von Kartenheften . . . 3N Pfg .OMIUIU « | Sonstige Personen . «0 Pfg .
Militär und Kinder je die Hälfte . — Programm 10 Pfg .

Die Musik-Abonnementrkarten haben Giltigkeit .
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

i

Hotel WILDEGG
Schöne , aussichtsreiche

Laos. Angenehmer Herbstaureuthalt . Gnte Verpflegung.
Ftaskmspras Fr . 5.—. Prosp. gr. d. Truttinann -Bedlng . 6041a

■ • • • ■«" ' • » • ■• •• ■nHiiniMininnHiunmniiHm

ft
Alle Anhänger der Feuerbestattung laden wir hier - g

durch zum Eintritt in unseren seit 12 Jahren bestehenden , g
über 600 Mitglieder zählenden Verein ein - i

Jahresbeitrag 3 Mk. Für Mitglieder Herabsetzung \
der Einäscherungstaxen in allen 3 Bestattungsklassen S
aaf die Hälite - 6560 »

Anmeldung . anOberbi ^ halterWildenthalerfRathans ). §

•Jofi . Kotterer ,
Marienstr . 60 , Telephon 3222,

empfiehlt alle Dimensionen
retter in Tannen . Forlen , Buchen . Eichen . Erlen . Birn -

tan », sowie Falzbretter . Stabbretter . Verkleidungen . Rahmen «
schenke !. Latten usw., roh u . gehobelt. 1347b*

MMung

» » » » « » » » » « , » 9 8

Beginn « einer bürgerlichen

Tanzkurse
Montag , den 8 . Sep¬
tember 1813 . abends'/.9 Uhr . Gest. Anmeld-

_ unflcn im Unterrichts¬
lokale „Palmengarten " (Herren -
straße 34a ) od . in meiner Wohnung
Schefselstr . 3L. 3. St ., erbeten.

Richard Gerdon , Tanzlehrer .
NB. UnterrrchtSftunden : Mon -

tag und Freitag ._ SB30560 .6.1

Witzbuch gratis !
Schreibt sofort an Lud« . HObsd— ErlWienX ..

. . . . . . . Hübsch,
ächgasse 866 . « 30583 *

kalbinöuiWheiuNLfÄ "
Strengste Diskretion .

Frau » ukrsi *, Hebamme
L » h « ru , Tel . 95 , Hauptflr . IM .
Gute Pflegestellen für Kinder , auch
Adoptionen werden vermittele
Aerzten u . Herrschaft , emvfehlemein
Ammen- und Wochenpfleaerinnen-
VermittlnngSbnro . B28984.27 .2

Sch - Stühle ~Dm
werden danerh . gestocht, u . repariert

Stuhlflechterei Fr . Ernst ,
12890.8.7 Adlerflraste 3.

Ins ReinigWAMel
reinigt mühekos
Parkettböden (ohne

Stahlspähne ), sowie Fußböden aller
Art , Brerpressionen , Koch - u . Tafel -
eschirr, Flaschen tc . Preis per

.Zostkolli <5 Kilo brutto ) für 6 Jt
franko von der Farolin - Fabr '
in München , Schellingstr . 81 . "

In 14 Tagen
wurde ich von einem

3 jährigen chronischen
Hautausschlag
durch Gebrauch von Obermeyrr 's
Medizinal -Herba -Seife vollstd . be¬
freit , ichreibt A.Geller i . Rotterdam .
HerÜa - Seife ä Stck . 60 Pf .. 30 %,
verstärktes Präparat MI . 1 .— .
Zur Nachbehandlg. Herba - Creme
ä Tube 76 Pf .. Glasdose Mk . 1 .50.
Zu haben in allen Apotheken, Dro -
gerien u . Parfümerien ._ 5604

Einzige nicht «eisig schmeckende

Jod,Radium ». LiHiiinnHeilqnelle j
Bewährt«« Heilwasjer gegen Arterlonverhslkunn .
Folgonvon BehleaantSlIen . Horvonleldon . |
skrofulösen Hautkrankheiten , Kropf (Oltraa-,Hals - u . Bauchdrüsenleiden ), Leber -, Nieren -,

Bnllensteln - und Blasenleiden . *o-
wie hartnäckige Frauenlcatarrhe . I

Oie Quelle Ist an Dauergebraeeh geeignet .
von Prot Df. med .

mit f&chminnischcr
Kerl Endriss, Stuttgart . |

Haoptniedcrlagreu für Karlsruhe :
Bahm & Ballier , Zirkel 30, Tel. 265 , und

| _ A, Volx , AugartenstraSe 89 , Telephon 3277.
POr If orshelm : Dr . Gerstner , Kronprmzenstr . 11. Tel. 784 .In Mannheim : Peter Rixlus , Mineralwasser -GroBhandlg .,

10. 7. 13 , Telephon 6796 , sowie in Eudwfgshafcn » . Rh . |
Fenier erhältlich in allen Apotheken u . Drogerien .

Aentlieh empfohlen « — Literatur durch die 4391 « |
Brunnenverwaltung Hildrizhausen, o.a . Benmb ^t.

iBimmiimtiimwsmtiimfflmmniumgitntimiminmiMiiimims

m
so*

[I!
(

erzielen Sie durch fortlaufende |
Insertion in der im ganzen 1

1 Grossherzogtum Baden am §
weitverbreitetsten und meist- |
geksenslen „Badischen Presse“. |
Inserate aller Art haben stets f
den denkbar besten Erfolg. |

| Proben ummem gratis. |
^ iwwwwwiiimniwiiBwmttwwinmmiiwttttiniHnuiinwtwir

Prima
Linmach-Zwetschgen

frisch eingetroffen . 13788
10 Pfd . Mk . 1 .20 .

Hell . Bauer , Borkstraße 20.

t 14600

Ceylon-Orange -Pekoe
voller Tee, fein aromatisch und sehr

ausgiebig Pfd . 3 .50
Deutsche Mischung

aromal , mild u. ausgieb . Pfd. 3J30
Spitzen -Tee Pfd . 2.—

fMlei
Teieph . 175.

| Xarltrili«
[ Kaiser -

L| straBe 160

Bessere Dame
wünscht Anschluß an ebensolche ,
zwecks Spaziergängen und Besuchs
von Konzert und Theater , im Alter
von 25—28 Jahren . 2.1

Milchharrdel
zu kaufen gesucht. Zu erfragen
unter Nr . 2330244 in der Exped.
der »Badischen Presse" ._ L8

Bersch . Betten und sonstiges
Möbel zu kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . 8330638 an
die Exped. der «Bad . Presse" erb.

Villa
zu verkaufen .

Ganz in der Nähe von
WieSloch ist eine schöne
Billa . 6 Zimmer , 1 Bade¬
zimmer und Küche mit
gutgepflegtem großem

Garten zu verkaufen . 3 .1
Näheres unt . Nr . 2330481 an di«

Exped. der . Bad . Presse " .
Nur Selbstkäufer .

4 Chlinder , Liefertutgswagen , 10
bis 15 Ztr . Tragkraft , sehr gut
funktionierend 6223a

schri ;it Berfemijen .
Otter , Offenburg i. B .,

Blumenstraße 18.

Weihe und bunt «

Kettdllmaß-Deste
in nur la. Qualität werden enorm
billig abgegeben. 12729 . 12 .l0

Mertlr. 133,1 Steppe hoch
Eingang Kreuzstraße.

Ettlingen .

Erdbeer-Setzlinge
vorzügliche Sorten , stark be¬
wurzelt , garantiert sortenrein , hat
abzugeben 61082 .3.3

Hermann Löhmann ,
Großherzogsi Losaarten .

^ GlMjkFntk«
1913er Frühbrut , ausgewachsen,
federvoll, unt . Garant , leb . Ankunft :
lOschöneGänse 32 .# , 10 Riesengänse
36 M, 12 schöne Enten 21 ji liefert
5« ,a * F. Streusand , MqslowitzO !8 . 123 .

Todes -Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die sebmers-

licbe Nachricht , dass unsere liebe Mutter , Grossmatter ,
Schwiegermutter nnd Tante

üiiliana fleith , B. semcmb
heute froh ' /,7 Uhr im Alter von nahezu 80 Jahren
sanft entschlafen ist . B80&76

Im Namen der trauernden Hinterbliebene « :
Heinrich Veith .

Karlsrnhe , 1 . September 1913 .
Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittag 2 Uhr

statt , — Trauerhaus : Weltzienstrasse 42.

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme anlässlich des Hinscheidens

unseres nun in Gott ruhenden geliebten , unvergesslichen Bruders , Schwagers tmd Onkels,

Joseph Dahringer, Kaufmann,
sagen wir hiermit allen Beteiligten herzlichen Dank . Ebenfalls innigen Dank für die
überaus reichen Blumenspenden . Besonders gedankt sei an dieser Stel e den ehr¬

würdigen Krankenschwestern für ihre liebevolle , aufopfernde Pflege des Verstorbenen
während seiner schweren Krankheit . B30578

MnggeBstnrm , den 1 . September 1918 .

Die trauernden Hinterbliebenen .

in («der Preielepo stets vorrätig .
ßeaohw . Outm &BB, Wafdstr 37 u 26.

Betriebskapital
. . , . _ ,uter Akzepte reell u . diskret .

Äkzeptaustaufcĥ Offerten mit Rückporto unter N. 2774 des.
InvalUlendauk , Ann .- Exped . . Köln . 1132a
^ LElR?e, 'D^ne U” ter -°> Vergabe

Eross-Waschanstalf
in Basel . Schweiz, nach allernenestem Verfahren arbeitend , ist mit
oder ohne Gebäulichkeiten zu verkaufen . Prima zentrale Lage.
Eingearbeitetes Personal , eigenes ganz weiches Master , Dampfkeffel
und Maschinen, tadellos funktionierend ; große prima Kundschaft kann
nachgewiesen werden, darum Fachkenntnisse für einen Uebernehmer
nicht unbedingt erforderlich. Unterhändler verbeten.

Offerten zu richten an Haasenstein & Vogler , Basel ,
sab Chiffre L 5861 Q. 6117a.2.2

B90818Günstiger Gelegenheitstauf .
Krankheitshalber verkaufe preiswert meinen fast neuen

4 Zylinder , 6116 PS . , als Vier - und Sechssitzer
verwendbar , tadelloser Bergsteiger mit vollstän¬

diger ReiseanSrustuM nebst Zubehörteilen unter aller Garantie .
Siegfried Wolfs, Böchingen d. Sanöau , Wz .

In einem Städtchen des
württbg . Unterlandes , an der
23ahnlinie Heilbronn —Oster¬
burken , ist eine in bester Lage
befindliche , gutgehende, bürgl .

Wirtschaft
mit Metzgerei
(Dingl . Recht ) alterS - u . krank¬
heitshalber , äußerst günstig,bei geringem Angeld sofort zu
verkaufen. Offerten erbeten
unt . Nr . 6209 a an die Exped .
der »Bad . Presse" . 3 .1

Mief kompletter
TWemmrichtmg,

bestehend aus :
1. Bandsäge . 900 mm Rollendurch¬

messer .
Abrichtmaschine , 560 mm breit ,mit runder Welle .

3. 3feit Hobelmaschine , 600 mm
breit ,fraismaschine m . Schwenkarm,

apfen-Schneid- u . Schlitzappa¬
rat , sonstigen Werkzeugen und
ca . 300 Fraismessern ,8. automatische Meflerschärfma «
schiue,

. Langloch -, Bohr - n. Stemm -
Maschine ,
eiserne Modell « Drehbank .
200 min Spitzenhöhe, 1500 mm
Drehlänge .

Alle Maschinen sind komplett mit
zugehörigen Vorgelegen, in best-
erhaltenem , veiriebssiihigcm Pu-
itanü und wcrde r̂ nur wegen Gc -
schsiitsausgabe > b gegeben.

Näheres unter Nr . 6222a an dir
Expeo . der „ Bad. Presse" erb. 3.1

jef ' Hotel -Restaurant <mc
in Militärstadt der Pfalz sofort
krankheitshalber zu verkaufen
Stark frequentiertes Lokal de!
ansästigen Mittelstandes und der
dort garnisonierenden Offiziere u.
Beamten , gern besucht vom rei¬
senden Publikum . Großer Bier -
und Weinverbrauch . Angenehme
Restaurationsräumlichkeiten , gro¬
ßer Keller, Stall , für 20 Pferde .
Pr . 85gp0 M. bei 25—30 000 M
Anz . Selbstkäufer woll. Offerten
unter Nr . B30314 an die EMcd.
der „Bad . Preffe " einsenden.

In holzreicher Gegend Mittel¬
badens ist ein

Sägewerk
mit Dampfbetrieb , nachweisbar
gut rentierend u . vergrößerungS-
fähig , mit großem Lagerplatz , einem
2-stöckigen ganz neuen Wohnhaus ,
Hinterhaus , Schopf und Stall um¬
ständehalber sofort billig zu ver¬
kaufen. Großer Kundenkreis . Off.
unter st. X . 4707 an Rudolf Mvffe ,
Karlsruhe i. B . 13790 .2.1

Villa-shochherrschastl.»
m. reich !. Wohn-u . Nebenr ., Gart . rc.,
m. all. Komf. versehen. Herr! . Lage,Stadt am Bodeusee ,
event. auch für Pension paff ., sehr
preisw . u . günst . zu verkauf. Bor -
teilb . Angebot . Off. unt. B30324
an die Exped. der „Bad . Preffe " .

Dade-Einrichlung
wie neu , mit sämtlichem Zubebo
ist billig zu verkaufe« . « 3115 :

Sedanftrafle t , Mühlbura .
. &
« 30517

Beigefarvenes Tuchkleid,
mit Jacke , Größe 44 , 46, noch neu,
billig zu verkaufen . B30559

Boeckhflrahe W , 2 . St .

Oberkellner liier
sonslize» Fachmann
der über 40 000 Mk . verfügt , bietet
sich günstigste Gelegenheit zur Be¬
gründung einer sehr guten Existenz
durch Erwerbung eines kleineren ,
aber erstklassigen und modern ein¬
gerichteten Hotels in vielbesuchter
Stadt a» Bodensee .

Offerten unter Nr . B30463 an
die Exped . der „Bad . Preffe " .
Anwesen z« verkaufe « :

Wegen Todesfall ist in Ettlingen
das Anwesen Schöllbronnerstr . 30
preiswert zu verkaufen . Dasselbe
14 a groß besteht aus : gutgebautem
zweistöck.Wohnhaus , aroß .Schuppen.
heller, geraum , zweistöck. Werkstatt ,
u . aus einem an der Straße , ge¬
legenen Garten (Bauplatz ). Auf dem
Anwesen wurde längere Zeit ein
Maurer - und Zimmergeschäft be¬
trieben . Dasselbe eignet sich aber
auch für jeden anderen gewerbl. od.
landwirtichaftl . Betrieb . Infolge
der Verlegung des Bekleioungs-
amtes für das 14. Armeekorps nach
E. steht in den nächsten Jahren eine
rege Bautätigkeit bevor. Anzahlung
.*6000.— . Gest. Offerten an - *a
K. Springer , Weinhcmdlg., Ettlingen .

SchloBserwerkaseuge .
Kl . Schnellbohrmaschine, An¬

schlagmaschine , Schneidzeug, Fei - ,len usw . billig zu verkaufen.
Offerten unter Nr . 3330637 an

die Exped , der „Bad . Presse" erb.WSWttMZWL
Amalienstraße 71, l . B30614

Starke , eichene , zirka 600 Liter

Sprttfasfer E
gebraucht, aber gut erhalten , sowie
neue , hat äußerst billig abzugeben.
WIM oom . 8. öwer
Karlsruhe » Grünwinkel (Baden ).

1 Umbau und eiU Schreibtisch
mit Aufs, sind zu verkauf. B30536

Lachnerslraßr 5, 1 Treppe hoch .

Kinderwagen
(lieg. u . sitz.) fast wie neu . billig ,
abzugeben. B30661

Karl -Wilbelmstr . 4« , IV. , lks .
Gebrauchter Kinderwagen , gut

erhalten , billig zu verkauf. B30557
Marienstr . 19, HinterhS ., 1. Stock .

zumSportwasen (zweisitzig ) . .. ...
Liegen und Sitzen geeignet , mit
Gummiräder billig zu verkaufen.‘ Kapellenstraße 28, V.« 30524

Damenfahrrad , gut erhalt ., um
den billigen Preis von 30 Mi . zu
verkaufen. B30586

Luisenstraße 68, Laden.
Dobermann ,

braune Rüde , prima Siammbaum ,
134 Jabr alt . ist in gute Hände
billig abzugeden. B30541

Müblburg , Hardtstraße 32 .

DeulscherSchäferhund
guter Wächter, 1Z , Jahre alt , billig
zu verkaufen. « 3056Ö

Näheres Nuitsstraße 19.
I >nrk <‘Hllind echter Rasse ,
nstanoehalber billigum'« 30511 _ zu verkauf.

Riippnrrcrstraße 28.

« 30532 Sumbokbtftr . 18.
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§ahrprei§ermäßigung anläßlich der Erinnerungs-
feicr der Schlacht bei Leipzig.

X Karlsruhe , 1 . Sept . Der „Karlsruher Zeitung " wird von
halbamtlicher Stelle folgende Bekanntmachung über Fahrpreisermä¬
ßigung an Mitglieder der Krieger - . Militär - und Veteranenvereine ,
der freiwilligen Sanitätskolonne , der Samaritervereine vom Roten
Kreuz und der Genossenschaft freiwilliger Krankenpfleger im Kriege
vom Roten Kreuz zur Teilnahme an den Erinnerungsfeiern der
Völkerschlacht bei Leipzig veröffentlicht :

1 . Auf den Strecken der Badischen Staatseisenbahnen , der badi¬
schen Strecke der Main - Reckar -Vahn , der Württembergischen Staats¬
eisenbahnen , der Bayrischen Staatseisenbahnen , der Preußisch-Hessi¬
schen Ctaatseisenbahnen , der Sächsischen Staatsbahnen und der
Reichsbahnen in Elsaß -Lothringen werden die Mitglieder , die sich an
der Erinnerungsfeier der Völkerschlacht bei Leipzig beteiligen , vom
15 . bis 22 . Oktober 1913 in Eil - und Personenzügen von der Heimats¬
station nach Leipzig und zurück in III . Klasse zum Preise von 1 .75 4
für das Tarifkilometer befördert .

2. Die Benutzung von Schnellzügen ist auch gegen Entrichtung
des tarifmäßigen Schnellzugszuschlages nicht gestattet .

3 . Der Aebergang rn höhere Wagenklassen ist ausgeschlossen .
4 . Fahrunterbrechung ist auf der Hinreise ausgeschlossen , aus der

Rückreise wie im gewöhnlichen Verkehr zulässig .
5. Es werden nur Fahrausweise für Hin - und Rückreise ausge¬

geben.
6 . Die Rückreise mutz bis Mitternacht des letzten Geltungstages

beendet fein und muß über den Weg der Hinreise erfolgen .
7 . Die Fahrkarten sind spätestens bis zum 15. September bei der

Fahrkartenausgabe der Zugangsstationen unter Angabe des ge¬
wünschten tarifmäßigen Reiseweges und des Reisetages zu bestellen.

8 . Die Fahrausweise werden : a) für Mitglieder der Militär -,
Krieger - und Veteranenvereine nur gegen Vorlage einer vom Vorsitzen¬den des Vereins , d) für Mitglieder von Sanitätskolonnen , Sama¬
ritervereinen vom Roten Kreuz und der Eenosienschaft freiwilliger
Krankenpfleger im Kriege vom Roten Kreuz nur gegen Vorlage einer
nach Genehmigung des zuständigen Territorialdelegierten ausge¬
fertigten Bescheinigung der anerkannten Landesverbände ausgegeben .

9. Fahnen , Banner , Standarten und sonstige Vereinsabzeichen
werden als Reisegepäck gegen Entrichtung der Eepäckfracht abgefertigt .

10. Unter denselben Bedingungen werden deutsche Mitglieder
ausländischer Militär - , Krieger - und Veteranenvereine nach und von
Leipzig befördert . Die Ermäßigung wird aufgrund einer vom
Deutschen Patriotenbund in Leipzig ausgestellten Bescheinigung ge¬
währt .

11. Die Bescheinigung (Ziffer 8 und 10) ist an der Bahnsteig¬
sperre und auf Verlangen während der Fahrt vorzuzeigen und bei Be¬
endigung der Rückreise mit dem Fahrausweis abzugeben.

12 . Die Vergünstigung wird den Angehörigen der in Ziffer 1 und
10 bezeichneten Personen nicht gewährt .

13 . Reisende, die eine Bescheinigung (Ziffer 8 und 10) nicht be¬
sitzen, gelten als Reifende ohne gültige Fahrkarte .

14 . Für den Fall der Einlegung von Sonderzügen nach Leipzigbleibt Vorbehalten , Reisende mit Fahrausweisen zu ermäßigten
Preisen ausschließlich mit diesen Zügen zu befördern . Außerdembleibt auch die Verweisung auf bestimmte fahrplanmäßige Züge Vor¬
behalten .

Krnenrmngen , Aer - eHrmgen , Zuruhesetzrmgen etc.«er etatmäßigen Beamten de, Eehaltsklafsen ü bis L , sowieErnennungen, Versetzungen re. von nichtetatmätzigen Beamten.Nns dem Bereiche des Ministeriums des GroßhHanfes , der Justiz und des Auswärtigen .
Zugewiesen:

Iustizaktuar Adolf Welz beim Ministerium des Kultus , unkUnterrichts dem Notariat Mannheim I—V.
Beamteneigenschaft verliehen :

dem Hilfsaufseher Franz Dieckgietzer beim Männerzuchthau -
oruchsal unter Ernennung zum nichtetatmäßigen Aufseher, dem Hilfs -
lufseher Eduard Bürckle beim Landesgefängnis Freiburg unter Er -
Kennung zum nichtetatmätzigen Aufseher, der Maschinenschreiberinllmelre Eberhard beim Amtsgericht Freiburg .

Gestorben : ^
Amtsdiener Emil Seuser beim Amtsgericht Heidelberg .Sus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des

Innern .
Ernannt :

Polizeiwachtmeister Hermann Baumann in Mannheim zumPolrzeroberwachtmeister ; der charakt. Polizeiwachtmeister FriedrichHambsch rn Mannheim zum etatmäßigen Polizeiwachtmeister .
Zugeteilt :

die Revifionsassistenten Ernst Stahl in Ettlingen dem BezirksamtDonaueschingen, August Dauth in Eberbach dem Bezirksamt Mosbach .
Uebertragen :den Bewaltungsaktuaren : Karl Maffa , Kanzleigehilfe beim« ezrrksamt Freiburg , eine nichtetatmäßige Aktuarstelle beim Bezirks¬amt Bonndorf , Ludwig Haßlinger in Mannheim eine solche beimBezrrksamt Du-rlach.

« er>egi :
Derwaktungsaktuar Eugen Maier in Bonndorf zum BezirksanKonstanz.
. Gekündigt :

dem Schutzmann Friedrich Ziegler in Karlsruhe .
Entlasten (auf Ansuchen ) :

Derwaltungsaktuar Oskar Werner in HeidelberHeinrich Moses in Karlsruhe . Schutzmann
— Großh . Landesgewerbeamt . _

Enthoben wurde zwecks Ableistung seiner Militärdienstzeit -
Gewerbeschulkandidat Adalbert Kundt , Hilfslehrer an der Ge¬werbeschule in Schwetzingen: ferner Handelslehreraspirant AugustKpall , Aushilfslehrer an der Handelsschule in Bruchsal.

Enthoben wurden auf Ansuchen :
Handelslehreraspirant Ludwig Dann , Aushilfslehrer an der

Handelsschule in Mannheim .
Zugewiesen wurden als Aushilfslehrer :

Zeichenlehrkandidat Wilhelm Link in Karlsruhe der Eoldschmiede-

schule in Pforzheim : die Handelslehreraspiranten : Julius Benfinger
in Mannheim der Gewerbeschule in Rastatt , Leo Reßler in Mann¬
heim der Handelsschule daselbst. Adolf Zopf in Friedrichsfeld - der
Handelsschule in Karlsruhe , Karl Grupp in Er . Eislinger der Han¬
delsschule in Bruchsal.

— Großh . verwaltungshos . —
Etatmäßig angestellt :

die Wärterin Barbara Feurer bei der Heil - und Pflegeanstalt
Jllenau .

Die Beamteneigenschast verliehen :
den Wärterinnen : Anna Büttner und Elise Kraus , beide bei der

Heil - und Pflegeanstalt Pforzheim , sowie der Wärterin Rosa Joos
bei der Heil - und Pflegeanstalt Emmendingen .

Entlasten auf Ansuchen:
die Wärterinnen : Wilhelmine Ling und Anna Schenz, beide bei

der Heil - und Pflegeanstalt Jllenau : die Wärterin Wilhelmine Hanle
bei der Heil - und Pflegeanstalt Pforzheim , sowie die Wärterin Justine
Keller bei der Heil - und Pflegeanstalt Emmendingen .
~ Oberdirektion des Wasser - und Straßenbaue ». —

Befördert :
zum Straßenmeister der nichtetatmäßige Straßenmeister Albert

Merkle in Tiengen .
Die Beamteneigenschaft verliehen :

den Landstraßenwärtern : Otto Brädler in Baltersweil und Karl
Harter fr . in Rippoldsau .

Betraut .
der Dammeistergehilfe Karl Zilly in Karlsruhe unter Ernennung

zum nichtetatmäßigen Dammeister mit der Verwaltung des Damm -
meisterdienstes in Wolfach: die technischen Gehilfen : Emil Roeßler in
Freiburg unter Ernennung zum nichtetatmäßigen Straßenmeister mit
der Verwaltung des Straßenmeisterdienstes in Wolfach, Georg Fleig
in Ueoerlingen unter Ernennung zum nichtetatmäßigen .

Straßen -
meistor mit der Verwaltung des Straßenmeisterdienstes in lleber -
lingen : der Straßenmeistergehilfe Karl Kraus in Konstanz unter
Ernennung zum nichtetatmäßigen Straßenmeister mit der Verwaltung
des Straßenmeisterdienstes in Engen .

^ Zugewiesen wurden:
der technische Gehilfe Johannes Bleier in Heidelberg der Wasser-

und Straßenbauinspektion Konstanz ; der Straßenmeisteranwarter
Friedrich Hofheinz der Master - und Stratzenbauinspektion Heidelberg.

Versetzt :
die Straßenmeister : August Berger in Ueberlingen nach Krozin¬

gen, Max Herlan in Wolfach nach Weinheim , Xaver May in Engen
nach Ichenheim und Wilhelm Zimber in Ichenheim nach Wiesloch ;
de: Walzmeister August Schölch bei der Master - und- Straßenbauinfpek -
tion Freiburg , als Straßenmeister nach Mosbach ; der Bureaugehrlfe
Georg Debacher in Lörrach zur Master - und Stratzenbauinspektion
Bonndorf .

Zuruhegesetzt:
der Oberstraßenmeistor Matthias Groll in Baden auf Ansuchen

wegen vorgerückten Alters unter Anerkennung leiner langjährigen
treuen Dienste.

Entlasten :
die Kanzleigehilfin Luise Treu in Karlsruhe infolge Versetzung

zur Verwaltung der Heil- und Pflegeanstalt bei Wiesloch.
Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der

Finanzen .
— Zoll - und Steuerverwaltung . —

Ernannt :
der Steuerassistent Christoph Koch in Meßkirch zum Steuerein -

nehmer, der Gendarm Karl Fanz in Baden zum Steueraufseher .
Versetzt :

die Steuerausseher Max Brecht in Untersimonswald nach Emmen¬
dingen und Karl Kaiser in Emmendingen nach llnterfimonswald .

Uebertragen :
dem Untererheber Albert Weiler in Sennfeld die Steuerein -

nehmerei Oberschopfheim , dem Schutzmann a . D . Ludwig Zepp rn
Karlsruhe die Steuereinnehmerei Liedolsheim .

Amllirhe itidtrtdjtcn .
Seine Königliche Hoheit der Grstzherzog haben Sich unter dem

22 . August 1913 gnädigst bewogen gefunden , dem Kaiserlich Deutschen
Generalkonsul für Korea , Dr . Krüger in Söul , das Ritterkreuz erster
Klaste mit Eichenlaub HöchstJhres Ordens vom Zährrnger Löwen zu
verleihen . _

Der Sternenhimmel im September.
— Vom Nordosthorizonte zieht sich jetzt hoch über den Sternen¬

himmel hin , den Zenit durchschneidend , bis zum Südwesthorizonte die
Milchstraße, die entgegen wunderlichen Phantasmen der griechischen
Mythologie als Anhäufung unendlich vieler Sterne schon von dem
tiefgründigen Philosophen und Naturforscher Demokrites (460—361
v . Ehr .) bezeichnet wurde . Auch Ptolemäus (um 87—165) schloß sich
dieser Erklärung an . die als richtig aber erst von Galilei (1564 dis
1642 ) mit Erfindung des Fernrohres erkannt werden konnte. Der
Milchstraße wandte sich hierauf eine besondere eingehende Forschung
zu. Da sie nahezu ein größter Kreis an der Himmelskugel ist , kann
man sie ols einen Aequator für sich mit dem Nordpol im Sternbilde
des Haupthaars der Berenike betrachten. Von diesem Milchstratzen-
Aequator aus wurde nach den Polen hin der Himmel in besondere
Breitenkreise von 0 bis 90 Grad geteilt (galaktische Breiten ) und
durch Sternabzählungen (Eichungen des Himmels ) stellten W . Her-
schel (1738—1822) und viele Nachfolger, die sein - Bemühungen auf-
nahmen und seine Ergebniste vervollständigten , fest , daß die Häufig¬
keit der Sterne von der Milchstraße nach ihren Polen hin immer
mehr abnimmt . Die Milchstraße mit ihren abermillionen Sonnen
wurde zunächst als ein in gleicher Ebene des Weltenraumes sich aus¬
dehnender Sternenring angesehen, der schlechthin das System der Fix¬
sterne bilde . Indes liehen sich damit noch nicht die verschiedenen
Helligkeiten an verschiedenen Stellen der Milchstraße und auch nicht
die öfteren Teilungen und Verästelungen erklären , worüber die
äußerst lichtempfindliche photographische Platte mehr Aufschluß zu
erbringen vermochte , als das Fernrohr für sich allein . Als zureichende
Lösung, mit der noch keine der Erscheinungen in Widerspruch getreten
ist, gilt heute die von B . S . Easton in Rotterdam (früher in Dor-

drecht ) zuerst vertretene Anschauung, daß die Form der Milchstraß,eine aus drei Hauptstrahlen bestehende Spirale ist ; die Strahle ^deren Ebenen gegen einander etwas geneigt sind , kreuzen sich in oe^Sternbilde des Schwans , das daher auch die größte Dichtigkeit vqSternen in der Milchstraße zeigt. Verhältnismäßig nicht fern ve,dem Sternbilde des Schwans befindet sich zwischen zwei Spiralstra «
len des Fixsternsystems unsere Sonne .

^
Der hellste Stern des Schwans , Deneb , der ein unsere Sonne a,Größe weit übertreffender Gigant unter den Fixsternen ist und de,

Spektralklasse Id angehört , also eine weit höhere Temperatur besitztals unsere Sonne , steht am 1. September um 10 llhr nahe dem ZenstDeneb ist die Spitze des Kreuzes , das das Sternbild zeigt ; der Fuß,
stern Albireo steht südwestlich von Daneb . In der Milchstraße folge,in dieser Richtung dem Horizonte zu, der Adler mit Atair , der Schilt
des Sobreski und die östlichen Sterne des Schlangenträgers und de,
Schlange . Vom Zenit nach dem Nordosten hin sehen wir zunächßdas W der Cassiopeia, dann den Perseus mit dem bekannten veränder,
lichen Algol und schließlich die östlichsten Sterne des Stiers , der siz
mit den Plejaden u . Aldebaran soeben über den Horizont erhoben hat
Im Ostslldosten breitet sich das große Trapez des Pegasus aus , zu den
vom Perseus aus die eine fast gerade Linie bildenden vier größere,Sterne der Andromeda hinführen , in der sich ein berühmter Spiral¬nebel befindet . Südlich von der Andromeda blicken die Sterne de,Widders und am Horizont ist der Walfisch mit Mira aufgegangen.
Zwischen Walfisch und Adler erstreckt sich der Wassermann , der '

siq
anschickt, den Mittagskreis zu überschreiten, und über ihn hinaus " tieam Horizont glänzt Fomalhaut , ein Stern erster Größe im Sternbild «der südlichen Fische . Der Steinbock und der Schütze sind dem Wasser ,mann vorausgegangen . An den Schwan schließt sich nach Westen z,die Leier mit der glänzenden Wega an . Es folgen der sternenreich ,
Herkules und westsüdwestlich das Halbrund der Krone mit Eemm»und Bootes mit dem schon ziemlich tief gegen den Horizont gesunke¬nen Arktur . Den Nordnordwesten nehmen die ausgedehnten Stern¬bilder des Drachen, des kleinen und des großen Bären ein . Zwifche,dem Zenit und dem Polarsterne steht Cepheus , auf den die beide ,westlichen Sterne der Cassiopeia Hinweisen.

Die Sonne tritt am 23 . September um 5 Ahr nachm, vom Zeichender Jungfrau (Sternbild des Löwen) in das der Wage (Sternbild derJungfrau ) ein . Damit beginnt der Herbst. Die Mittagshöhe derSonne beträgt für Karlsruhe t . B . am 1 . September noch 49,42 Gradam 1 . Oktober nur noch 37,58 Grad . Die Auf- und Antergangszeitender Sonne find für Karlsruhe ^ mitteleuropäischer Zeit folgende:
Aufgang

"
Untergang Tageslänge

1 . Sept . 5 llhr 44 Min . 7 Uhr 10 Min . 13 St . 26 Min.8 . Sept . 5 llhr 54 Min . 6 Uhr 55 Min . 13 St . 1 Min.15 . Sept . 6 llhr 3 Min . 6 Uhr 41 Min . 12 St . 38 Min.22. Sept . 6 llhr 14 Min . 6 llhr 25 Min . 12 St . 11 Min.29 . Sept . 6 llhr 24 Min . 6 Ahr 10 Min . 11 Uhr 46 Min.1. Oft . 6 Uhr 27 Min . 6 llhr 6 Min . 11 St . 39 Min.Die Tageslänge nimmt also für Karlsruhe im Laufe des MonatsI Stunde 47 Minuten mb .
Eine Teilverfinsterung der Sonne am 30 . September und eine

vollständige Verfinsterung des Mondes am 15. September sind beiuns nicht sichtbar .
Die Phasen des Mondes find folgende : erstes Viertel am 7Vollmond am 15., letztes Viertel am 23 . , Neumond am 30 . SeptemberVon den Planeten bleibt Merkur in der Morgendämmerung un¬

sichtbar . Er bewegt sich schnell vom großen Löwen in die Jungfrauund tritt am 16 . in obere Konjunktion mit der Sonne (StellungErde -Sonne -Merkur ) . Venus geht für Karlsruhe am 1 . September3 Stunden 29 Minuten , am 1 . Oktober immer noch 2 Stunden58 Minuten vor der Sonne auf . Sie wandert vom Krebs in den
großen Löwen, wo sie sich am 25 . nur 17 Bogensekunden nördlich vonRegulus , einem Stern erster Größe, bewegt . Mars tritt vom Stierin die Zwillinge ein . Er geht für Karlsruhe am 1. September umII Uhr 10 Min . , am 1 . Oktober schon um 10 Uhr 20 Min . auf undbleibt dann die ganze Nacht sichtbar. Am 23 . wird er von demMonde überholt . 5 Grad 6 Min . südlich von letzterem. Am Tage vor¬her, am 22 ., geht der Mond an Saturn vorbei , 6 Grad 59 Min . nörd¬
lich von diesem . Saturn befindet sich im Stier etwas östlich vonAldebaran . Er geht für Karlsruhe am 1 . September um 11 Uh:10 Min ., am 1 . Oktober um 9 llhr 6 Min . auf . Jupiter im Schützen,vom 4 . an wieder rechtläufig , geht am 1 . September um 12 Uhr27 Min ., am 1. Oktober schon um 10 Uhr 34 Min . unter . Am 8.bewegt sich 4 Grad 56 Miauten nördlich der Mond an ihm vorbeiUranus befindet sich im Steinbock, Neptun in den Zwillingen .

Schließlich sei noch auf eine Bedeckung der Plejaden durch denMond in der Nacht vom 20 . zum 21 . September aufmerksam gemacht.
K. E . Steller .

'Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheschließungen :

30 . August : Erich LLdtke von Alt -Vanzin , Vizefeldwebel hier,mit Emilie Heim von hier ; Karl Karcher von Ottenau , Taglöhner
hier , mit Maria Brun « Witwe von Reichenbach: Franz Studt von
Linkenheim, Taglöhner hier , mit Jda Haag von hier ; Heinrich Tinte-
lott von Düsseldorf, Hohlschleifer hier , mit Frieda Ruf von hier ; Karl
Lupperger von hier , Finanzassistent hier , mit Lina Koller von hier ;
Heinrich Kioske von Herrnmotschelwitz, Kutscher hier , mit Katharina
Günther von hier ; Josef Klotz von Untergrombach , Vermessungstech¬
niker hier , mit Friederike Gall von Zavelstein ; Josef Vetter von
Odenheim, Fabrikarbeiter hier , mit Karoline Rotier von Freuden¬
stein .

Todesfälle :
28 . August: Magdalena Schalus , alt 66 Jahre , Witwe des Kauf¬

manns Jakob Schalus ; Sofie Schaible , alt 73 Jahre , Witwe des
Schuhmachermeisters Wilhelm Schaible . — 29 . August: Josef Dahr-
inger , Kaufmann , ledig, alt 50 Jahre ; Karl Brandt , Metzger, Ehe¬
mann , alt 43 Jahre ; August Schaaf, Easarbeiter , Ehemann , alt
33 Jahre ; Will, . Schaaf, Steinhauer , ledig, alt 39 Jahre ; Jofefine
Friedcrizi , alt 67 Jahre , Witwe des Privatiers Johann Baptist Frie -
derizi . — 30 . August: Luise, alt 1 Monat 24 Tage , Vater Wilh.
Gremmelmaier , Bahnarbeiter .
~W7 ~ -b

1 -i -m—» <o *+ fühlt sich jedermannnach einemBad’C-' JL Jg und gleichzeitigem Gebrauch der
ffahr?n

"
8tll °

empfohnen Myrrholin - Seife .

Jedes Paket ^Hbrnfirandi^ el^l auf feiner Rückfeile
die Kaffeemühle als Schutzmarke : Vieles Franck =
Kennzeichen ifl für alle,die dem Neuartigen zu «
nächff zaghaft gegenübertreten eine zuverläfllöe
ßürglchaff für die Reinheit und Güte des.. Komtranck ”
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PFeild reieck - Sei Fell
Reklamemarken in den

Verkaufsstellen erhältlich

Fabrikant:
Jacobi, Darmstadt

5835a

nMöbeiiransportp ^ Zr ^ fSST

ngaomDls

Bestellen Sie
fei Wilh .Schubert, !

ein Posttistchen
i,FreihnrgU

6986a
Echtes Schwarzwälder Kirschwafjer.

t » Maschen Mk . 7 .LS frko. Nachnahme .»
W wird nnr garantiert echtes Er ^ ugniS verrandi . "SBO

Die

Gnädige Frau
brauchen Die HauSpersonal .
dann suchen Sie dasselbe
in der .Badischen Presse" .

Die überaus große Ver¬
breitung im ganzen Lande
wird Sre rasch, dre passende
Persönli chkert finden kaffen .

n . Abendtisch zu mäßigen Preisen .
B20550.3.1 Lesfingsttaße »0.

Selbstgeber
aea . Sicherheit an solv . Leute ohne
Borspesen. Offert , unt . Nr . B30563
an dre Exped. der . Bad . Preffe " erb.

Zu verkaufen
1 Ziehharmonika . lreih » 10Tasten ,
noch wie neu , zu Mk . 10.—. Näh.

Lndwig -Wilhelmfir . 12. n „ lks .
Moderne Ladeneinrichtung ,

Schützenstraffe 53 ,

2 St. Italiener - Hähne,
gelb , ' /jährig , vräm . Amt., billig
zu verkaufen . Näheres bei 8330656

Fr ». Seidt , Kriegstr . 161, p.

Stellen - Angebote .
d. 2—Baton. Kurs,
als Bnchh - . Rendant ,
verwalt . Prosp . frei .

Me. Klatner , Leitzzig-Li. 140 .
1700 LhesS such. Beamte hier . «,,.a«

SfeOiutg

Verein Merkuri
Nürnberg. IÄUäI
Altbewährte StellenerRiittieng. |
Kostenfrei f. Prinzipale u . Mit - .
gl., HilfSkasse f. stellenl. Mitgl » I
Krankenkasse, Witw . u . Waisen¬
kasse . Rechtsschutz , MonatS-
blatt , Jahrbuch ustv .

Der Ortsverein Karlsruhe
taat jeden Freitag im Rest.
-Palmengarten . Herren - ,straße Nr . 34a. 32a |

für Neuheit ) gegen feste Bezüge
sofort gesucht. . 13378*

Zu melden Sostenstraffe 28 ,
Part . , vormittag » von 8—10 Uhr.

Apolhekereleve
oder Elevin

zum 1 . Oktober gesucht.
Durlach .Löwen-ApocheKe.

in llngeh ., jz. Koch
oder Kochlehrling wird zum bald.
Eintritt gesucht . Näh. 13781 .2.1
Hotel Karpfen , Karlsruhe .

Tüchtiger , rühriger " °'a6.3

Vertreter
von Obst «. Gemüse - und
Siidsrüchte -Großhandlung
für Karlsruhe und Um¬
gebung gesucht . Offerten
sub K . 950 an Haasenstein Sc

n Vogler . A .-G ., Mannheim .

erhalten nach Ausbildung im Mas¬
sage- u . Badefach lohnende Stellung .
Lehrhonorar 200 Mk . Näh. Hygiene «
Institut Baden -Baden . 8330808

5- 10 Md. Äii
8330602.9.1 st . Hinricns ,
0W Junae Leute " W
16—34 Jahre alt , erhalten nach ein-
monatl . Ausbildung Stellung in
sürstl» gräfl . u . herrschaftl . Häusern .
Prospekt frei . Kistner Dienerfach -
fchnl« und Servierlehranstalt .
Köln. Thristophstr. 7 . 6213a52.1

Tüchtiger , selbständiger

Maurerpolier
zum sofortigen Eintritt gesucht.

Offerten sind zu richten unter
Nr . 6207a an die Expedition der
. Bad . Presse". 3.1

SchleisttMijter
für Herdfabrik gesucht . Offerten
unter Nr . 6176a an die Expedition
der . Badischen Preffe "

. 3.2

Tüchtige 6099a
erfahrene u . selbständig arbeitende

Installateure
«auch für Akkordarbeit) sof. gesucht.

Meldungen mit Angabe der bis¬
herigen Beschäftigung an das
Verbandsgaswerk Lörrach

und Umgebung .

Installateur,
besonders auf Bierpressionen ein¬
gearbeitet , selbständiger , zuverläff .
Arbeiter , für dauernd gesucht.

Offerten unter Nr . 13523 an die
Exped. der . Bad . Preffe ". 3.3

Taglöhner
auch jüngere , in größerer Zahl finden sofort bei «nS
dauernd « Beschäftigung z« hohen Löhnen . 13660 .3.3

Badische Lederwerke,
Karlsruhe - Mühlburg .

CL

Such- und flkzibenz «Drucfeera

Ferb. Tljiergarten
uaua Perlag der badischen presse käo

fammpr. ib Karlsruhe relephon 8S

Herstellung von geschmackvollen kaufmän¬
nischen und prioatdrucksachen des billigster
Berechnung und schnellster und sauberster
Ausführung . vruck von werken , Plakaten ,
Massenauflagen. Reiches 8chriftenmaleria1.

Geprüfter Maschinist
u. Heizer , Maschinenschlosser , Verb.,
mit größeren Maschinen u . grüß,
elektr. Anlagen , Kühlmaschinen u.
Reparaturen vertraut , wünscht bald
Stellung , geht auch auswärts . Beste
Zeugnisse und Empfehlungen zu
Diensten . Offert , unt . 8330562 an
die Expedition der . Bad . P resse" .

Casserollier
gesucht. Sofort Eintritt .
B30529.2. 1 Hotel Groffe .

»lener - Gesuch.
Zum baldigsten Eintritt suche ich

einen tüchtigen, zuverläff . Diener ,
welcher in sämtlichen Hausarbeiten
bewandert ist , sowie selbständig
Tischdecken und servieren kann.

Offerten mit Gehaltsansprüchen .
Photogr . u . Zeugn. erbeten . 6203a
Albert ttuppenheim, Fabrikant ,
Qtista Kupvenbeim , Pforzheim .

wird unter günstigen Beding - 1
ungen angenommen bei 13783 |

Rud. Hugo Dietrich ,
Großh . Hoflief..

Kaiserstraße i ™a .

Lehrling - Gesuch.
Für m. Mcmuf.-, Ausst.-, Kurz - ,

Weiß-, Wollwaren -Gesch. suche iof.
gutgesch . Jungen , Sohn achtbarer
Eltern , Kost u . Wohnung tm H .
« elnr. koedel . Donaueschingen.

Suche auf sofort oder 16. Sept
ein tüchtiges, freundliches

Fräulein
mit guter Handschrift für meine
Brot - und Feinbäckerei. Offerten
mit Bild und Gebaltsansprüchen
bei freier Kost und Wohnung an
Gg . Ricgler , Heidelberg .

Hauptstraße 39 . 6142a

Zum Eintritt per 1 . Okt. j

I. Mänftkin
! für Damenwäsche gesucht. |
| Nur durchaus branche-
1kundigeDamen mitlsZeug -
niffen wollen Off. m . Bild
u . Zeugnisabschr . u . Ang .
d . Gehaltsansprüche ein¬
reichen an 6199a

| S. Knopf, Fttibukgi . V.

Wir suchen zum mögtiwst sofor¬
tigen Eintritt eine gewandte

6204a
Saaltochter
>ie eine 62«

Wik K ll !t WkW
Ausführliche Offerten an

Sanatorium Schwarzwaidheim
Schömberg b . Wildbad .

WeitzjengMllien.
Auf 16 . Sept . wird ein reinliches

Mädchen , das gut bügeln , nähen
und mit Tisch - und Küchenwäsche
umgehen kann, gesucht. Nur Be¬
werberinnen mit guten Zeugnissen
wollen sich melden. Näheres 2 .1
Etadtgarten -Restanrant

Karlsruhe . ^ 782

Köchin od. Stütze,
die selbständig kochen kann u . etwas
Hausarbeit übernimmt , sofort od.
später gesucht . B30566

Bachstraße 10.

Kochfräulein
kann sofort eintreten . B30568
Hotel u. Weinrest. Darmstädter Hof,
Familienanschluß ).

On elierche dans famille
franeaise ä Berne 6217a

demoiselle
distingute sachant parfaitement coudre
pour soins enfants de 11 et 14 ans
et aide de mattresse de maiaon .

Offres avec Photographie ä
Bronne W. de Bonstetten

Kirchenfeldstraße , Berne (Suisse)

Mädchen
die für sich nähen wollen, können
eintreten . Zu erfragen vormittags
B30687 Rlippurrerstr . 100 , III.

Jüngeres , kräftiges 18769

Mädchen
für alle Hausarbeiten in kleine
Familie per sofort gesucht. 2.2

Eiseulohrstraße 8 , ll .

Ein Mädchen, das kochen kann,
findet bei zwei Personen gute
Stelle per sofort . 2330519
Näh. Zähringerstr . 71, II ., links.

Mädchen. i379i
Zum sofortigen Eintritt suche

ein junges , kräftige » Mädchen für
den Laden . Dasselbe muß auch
etwas Hausarbeit übernehmen .

Bel ». Tisch , Kronenstr . 46.

Stollen - Gesuche .
Kaufmann ,

Mitte 20 , mit Buchführung und
allen Kontorarbeit , vertraut , sucht
andere Position per 1 . Okt . Ia .
Zeugn . u . erste Res. Off . u . Nr .
3330542 a . d . Exp , d . .Bad . Preffe"

Gärtner ,
22 Jahre alt , militärfrei , gedient.
Offiziersbursche . sucht , gestutzt auf
gute Zeugnisse, Stellung auf 1 .
Okt. bei Herrschaft oder Hotel.

Offerten unter Nr . B30618 an
die Exped. der . Bad . Preffe " erb.

Fräulein
in mittleren Jahren , au» guter
Familie , in allen Zweigen des
Haushalts erfahren , sucht, gestützt
auf em gutes Zeugnis über lang¬
jährige Tätigkeit , entsprechende
Stellung in besserem Hause.

Offerten unter Nr . 2330465 an
die Exped. der . Bad . Preffe " erb.

Lebensfrohe Dame , etwa» fran >
zöfisch sprechend , erfahren im Haus¬
halt , perfekt im Kleioermachen u.
Buntsticken, sucht Engagement al »

Begleiterin ,
Gesellschafterin oder Hans «
freundin . Offerten unter Ä. H. 6
Bruchsal postlagernd. 6224q .2 .1

Tüchtige Modistin.
selbständige Kraft , sucht baldigst
Stellung . Offerten u . Nr . B3050̂
an die Exped. der . Bad . Preffe
erbeten . 4.1

Fräulein
ebr gebildet (Waise) , sucht Stellungievr aeouvet iWane, . , ua,r öteuunß

bei Herrn ober Dame , geht auch zu
Kinder , evtl, tagsüber . Off. unt .
B30563 an die Exp, d, „Bad . Presse" .

Lehrerstochter , 21 I . , noch nie
gedient , aber im Nähen u . Bügeln
ausgebildet und in den Hausge-
schästen und im Kochen nicht un¬
erfahren ,

f« cht Klette
bei einzelner Dame oder kleinen
Familie , wo Köchin vorhanden.
Eintritt 1 . oder 16. Oktober.

Offerten unter Nr . 6201a an
die Exped. der . Bad . Presse" erb.

Stellung in feinem Haushalt als
Stütze , Kinderfräulein ; Kochen u.
Haushalt erlernt . Off. bitte ein¬
zureichen unt . I,ie »I»etI » (Jurbo ,
Ocnthtn , Prov . Sachsen. B««,

Ves-mielunAen.

Parkstr. S
s . Stock , 6 Zimmer . 2 Balkon .
Erker , großer Vorplatz . Garten -
anteil , Bad etc. modern anSge -
ftattet . sofort oder 1 . Oktober zu
vermieten . Näh . Part . 16 4

bester^ tadtlage , ist eine sehr schöne
Wohnung

von 3 Zimmern , Bad, Küche,
Veranda u . sonst Zubehör wegen
Wegzug auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres beim Eigentümer
Sophienstratze A3, 4. St . 13777

Lenzstraße 1
schöne Wohnung von 4 Zimmern
sogleich oder später zu vermieten .
Näheres parterre , lks. B29886 .2.2

Nur wegzugShalber 4 Zimmer .
Wohnung , ruh . , sonnig, prakt . z.
1 . Okt. billig zu vermieten .
B29987 Uhlandstraße 6, IV .

Veilchenstratze 18
8 und 3 Zimmer - Wohnung per
1 . Oktbr . zu vermieten . 23137942 .1

Schöne 3 Zimmer - Wohnung mit
Garten an kleine Familie auf 1 . Okt.
zu vermieten . 2) 30570 .5.1

Näheres NuitSftrahe 19.
2 Zimmer»

Küche u . Keller , im «Seitenbau , au
kinderlose Familie auf 1 . Oktober
billig zu vermieten . 18776

Nah. Marienstr . 21 , im Laden
Dnrlacherstraße 37 sind 2 Woh¬

nungen , 1 Zimmer , Älkov auf
1 . Okt. zu vermieten . 8330543

Näh , im 3 . Stock daselbst
Herrenstraße 58, neu hergerichtete

Wohnung , 6 Zimmer , Küche,
Keller, für 850 M sofort oder
später zu vermiet . Näh . daselbst
1 Treppe hoch. _ 8930531

Karl -Wilhelmstratze 30 ist schöne
3 Zimmerwohuung mit Zubehör
parterre sofort zu vermieten . Zu
erfragen parterre , links . B30579

Hnmboldtstraße schöne 3 Zimmer --
Wohnung mit Balkon (2. Stock) ,
bewohnb. Mansarde u . Zubehör
sofort eventl . ver 1 . Oktober zu
vermieten . Näheres bei Pfrom »
mer, Gerwigstraße 36. 2330271

Karl - Wilhelmstraße 30 ist schöne
Mansarden - Wohnung von 8
Zimmern n . Zubehör auf 1. Okt.
zu vermieten . 2330682.8.1
Zu erfragen parterre . links.

Slanprechtstratze 18, 17 . od. IV .
Stock , rechts , 2 Zimmerwohnung ,
Mansarde und Zubehör auf 1 .
Oktober oder ipäter weazugr-
halber zu vermieten . B30548

Kriegstraße 196 ist eine schöne
2 Zimmerwohnnng mit Bad aus
1 . Oktober zu vermiet . 2330527

Zu erfragen im Laden.
Lessingstratze 41 ist eine schone
4 Zimmerwohnung nebst Zubeh.
zu verm . Näh. 2 . Stock . B29780

Marienstraße 1 ist eine l.
2 Zimmer , Küche u . Keller per
Okt. an kleine Familie zu verm.
Erfrag , im 2. St . rechts. 230580

Beilchenftr. 7 ist der 3. Stock , be-
stehend aus 4 schönen Zimmern ,
Küche nebst reich ! . Zubehör per
1. Oktober zu vermieten . Näheres
« eichenste. 7 , Hth». 13786 .2 .1

« iktoriastratze Ä ist im 2. Stock
eine 4 Zimmerwohnung z . 1 . Okt.
zu vermieten . 2330578.3 .1
Näheres im 3, Stock .

Zähringerstr . 12 ist eine Wohnung
bestehend auS 3 Zimmern . Küche .
Keller, Speisekammer , wegen Ver¬
setzung auf 1 . Oktbr. zu vermieten ,

ahere» 2. Stock . B30577
Gartenstadt . Im Grün 34 gut
möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten . B30572
Wohn - u. Schlafzimmer evtl.

mit 2 Betten u . Pension zu verm.
B80615.6.1 Lesfingfiraß « SO. II.

Jsr . Lehrling , kann schönes
Zrmmer mit Pension bekommen .
880623 Markgrafenstr . 40, 8. St .
Akademiestraße 31 , part ., kleineres,
freund !, u. gut möbl. Zimmer
mit sep. Eingang an einen Herrn
sofort zu vermieten . B30635

« malienftratze 71. Hl . , ist per so-
fort ein auf die Straße gehend ,
möbl. Zimmer mit 1 oder 2 Bct -
ten zu vermieten . _ 8930516

Baumeisterstr . 32 , 2 . St ., sind '4
möbl. Zimmer mit sep. Eingang
mit oder ohne Pension sofort zu
vermieten . B30585.2 .1

Hirschstraße «6. L Treppen , ist ein
gut möblierte» Zimmer lofort zu
vermieten . B30468.Z .2

Kaiferallee 61 . 4 . St . lk».. ist gut
möbl. rvohn - «. Schlafzimmer
sofort zu vermieten ; kann auch
einzeln abgegebenwerden , auch an
Fraulein zu vermieten mit oder

po~ “ on: w J 'ohne Pension . B80584.3 .1
Kaiserstraße 169 ist ein schönes

Mansardenzimmer mit Ofen zu
verm. Näh, das . 2 Tr . B30520

Karlstraße 75. part . , ist möbliert .
Zimmer zu vermieten . 2930253

Kronenstraße 12/14, 3 Treppen
nächst dem Schloßplatz , ist . sein
möbliert . Zimmer sosort zu ver¬
mieten. _ B30238

Kaisersteaße 141, Eing . Marktp ! . .
ist gut möbl. Zimmer auf vor¬
übergehend, per sofort zu verm
Zu erfr . nur b . Fr . Räuber Wwo.

Märkgrafenstratze 46, Hl » ist
Zimmer mit oder ohne Pension
u vermieten . _ 3930522

Putlitzstratze i , I» rechts, ist
Wohn, und Schlafzimmer , gut
möbl» in klcistem , ruhig . Haus¬
halt zu mäßigem Preis ,ofort
zu vermieten . B30528

Rüppurrerstraße 28 sind 3 einfach
möbl. Zimmer billig zu vermiet .~ t fepZwei separat . 293052t

Schützenstraße 16 , III » ist großes ,
zweifenstr., hübsch möbl. Zimmer
mit Schreibtisch sofort an Herrn
oder Ehepaar zu verm . B30544

trahe 64 , III » ist ein
schönes Zimmer mit Kochofen ,
nach der Kapellenstraße gehend »
unmöbliert , bis 1 . Oktober billig
zu vermieten . B30533

Zähringerstraße 23 ist ein gut
möbl. Helles Zimmer per sofort
zu Perm. Näh, im Laden . 3330530
Gegen Anstausch eines Ober -

Realschülers nach Karlsruhe findet

1 Realschüler
gute Aufnahme mit Nachhilfe. Off.
unter 6206a an die Expedition der
. Bad . Preffe " erb.

Suche per sofort od. später eine

MetzzmiiÄrftlmi
, » mieten . Spät . Kauf . 2 .1

Offerten unter Nr . 8330513 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erbeten .

Ingenieur sucht zum 1. Oktober '
gut möbliertes
« h»- lieft öchleszinmel
ev. 1 grüß . Zimm .j, ungen» mögl . m.
sep . Emg . in d. Oststadt od.Zentrwn .

Off. m . PreiSang . u . Nr. 2330654
an die Exped . der . Bad . Preffe " .

MÜblittte »
Zimmer mit 2 Bette».
mit Kochgelegenheitzu « stete« ge¬
sucht. Gest. anSsWrliche Offerten ;
P - ftlag - rkarl « 75 hier . 8)30674,

Suche kl. Mansarde«- immer .
Preis 5—6 A pro Monat eventl»
auch gegen HauSreinemachen.

Offerten unter Nr . 8380546 att
die Exped. der . Bad . Presse" ex& <

Wer nimmt
irundsol. best. Dame « rt K« tz m
Pension . Off. unt . BAB» an die
pxpedition der ^ Sad. P resse".
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Betten und Bettwaren
gut und billig .

Seegras «.
Wolle ; ,

Rapolt -.
Roühaar:
nafratzen

1S108

Rufarbeiten von Clatratzen
sAnell und billig.

Stepp:
Decken ,
Bett :

leppidic,
Jacquard :

Decken.
Ramel:
haar:

Dechen .
Kinderbettes von einfachster bis feinster Ausführung.

Eisenbetten von . Mk . 7.50 an
Metallbetten von Mk . 16.50 bis 49 .—

von Mk . 59 .— bis 98 .—

Bettenhaus BuchdahlKaiserstrafie
Nr 164.

GmWS-ZmnMrsteigernilg.
Grundstück : Gemarkung Karlsruhe , Lgb . - Nr . 4392 : S a 40 qm mitGebäuden . Kaiserallee 21 .
Eigentümer : Kaufmann Karl Theodor Rupp in Karlsruhe .Schätzung : 72 500 Mark )
Bersteigerungstagfahrt : Donnerstag , den 11. September 1913 ,vormittags 9 Uhr im Notariatsgebäude , Adlerstraße 25.Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .
Karlsruhe , den 21 . Juli 1913 . 12123

Grotzh. Notariat VM als Boüstreckungsgerlcht .

GmWs-ZmnMrßeigermg.
Grundstück : Gemarkung Karlsruhe , Lgb .-Nr . 1471 : 4 a 98 qm mitGebäuden , Steinstraße 18.
Eigentümer : Pauline geb . Mack, Witwe des KutschereibesitzersGeorg Philipp Treutle in Karlsruhe .
Schätzung : 57 000 Mark .
Bersteigerungstagfahrt : Dienstag , den 16. September 1913 , vor¬mittags 9 Uhr , im Notariatsgebäude , Adlerstraße 25 . 12268Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .
Karlsruhe , den 28 . Juli 1913 .

Grotzh. Notariat VIH als BollstreckungSgericht .

Zurückgekehrt !

Df . B. Arnsperger
19 Karl -Friedrichstrasse 19 . 13784

Jrkdricbsbad Kaiserstr.
136.

Jeden Dienstag von 8 - 9 ‘|, Uhr :

DamensMnmabenO
L2_ zu ermäßigten Preisen . (Schwimmunterricht ). 13733

Knabenpensionat
Bärmann sehe Realschule

Bad Dürkheim » (Pfalz)
(Hervorragendes Sol » und Arfenbab » Traubenkurort ).

Die Abgangszeugnisse berechtigen zum einjährig -freiwilligen Militär¬dienst sowie zum Uebrrtritt in die 7. Klaffe einer Kgl . Oberrealschule .Im Schuljahre ISIS haben von SS Abiturienten SS dieReifeprüfung bestanden . S084a4 .4Das neue Schuljahr beginnt : 17 . September 1013 .
Jahresbericht und Prospekt gratis durch Die Direktion .

Ulm a . D .

Reform - Pädagogium
Lehr- und Erziehungs-Institut.

Einjähr . — Fähnr . — Abiturient -Examen
in kürzester Zeit-

Sehr geeignet für Zurückgebliebene , die kein Jahrverlieren wollen. Eintritt jederzeit.
Hervorragende Erfolge. Prospekte und Beweise durch
5761 a,3.3 Din. K . Gärtner .

Scbwemmsttint
in Im Grauen : ca. 25/18/6'/* 35/12/7»/, , 26/12/0*/*» 25/14/12, 36/16/U ,30/14/12 cm, Ar luchte Winde, Decken und GewSlbe ,•chafl-, schwamm- und feneniaher , in alter, Alter, harter Wan .

Bimssand-Cementdielen
nit Rate and Feder, « r dünne Winde , v. 6, 7, 8, 10 en Ml

Bimssand (Bimskies)
leichtestes Betonmaterial, Ar Decken, Dächer, Wände, Mfiall-, irhnnnmand fenercicher. Wird in dm letzten Jahren immer mehr Ar Privat -häuer , Verwaltung!- and Fabrikgebäude, Schales eve. verwandt. Mknäheren Angaben liehe gern aa Diensten.■warn Preise billiget. Anf Wunsch kombinierte Tiiilangim ca

Versand ah Vnattx, Renwled and Karlsruhe laten.
Friedrich Chr. Kiefer in Karisruhe i. h,Schwemmsteinfabrikenin Urmitz und Karlsruhe Hafen . 11198 *
gcstlbArfm1 bbI Dw&äile? ics KMi. S*ttnuteiu| itibita. .

I. Sadscuijet
l «nöiiliitenje[ell[di (i[t.

Lokal : Alte Brauerei Printz ,
Herrenstraße 4.

Montag . l l»9 Uhr

Orchester - Probe
Üh? Ansangerprobe

Samstag 9 Uhr
Abend - Unterhaltung
im Lake Nowack, unterer Saal .

Freunde und Anhänger der
Mandolinen - u . Gitarrenmusik
jederzeit willkommen .

Der Vorstand .̂

Miittrrl .
Am 2 . September beginnen neueKurse bei leicht erlernbarer

Methode und mäßigem Honorar .
Gefl . Anmeldungen erbeten

Stefan Spitz , Tanzlehrer.
Kornerstrahe 10 , 3 . St . 3.2

sowie im Unterrichtslokal Akade¬
mie straffe 30 . 2 . St . , jeweils Diens -
tags und Freitags abends 9 Uhr .

Guten kräftigen
Prioat-Mittagstisch

13509 Lesstngstraffe 13 . 2 Tr .

NächsteWoche
bestimmt Ziehung

12. September .

Moshacher
Lotterie

641 Gewinne k/k.

15000
mit 80«/,

Bar Geld
somit Mb .

12000
45 leb. Gew. Mk.

12800
Losanzahl nur

30000
Mosbacher Lose &
1 Mb. 11 Lose 10 Mk .Nachnahme 20 Pfg .teurer , Porto und
Liste 25 Pfgr. extra
versendet
Das Generaldebit

Moritz Herzberger
jVlannheim

0 6,5 ES,ft «
sowie sämtliche d.Plakate kenntliche

T erkanfss teilen .
Carl tiötz , Bank¬
geschäft , Hebelstr . 11jl5

Kaufe 5830640
3.1

fortwährendgetr .Herren -u .Damen »
kleider , Schuhe , Weißzeug , Möbel ,' owie ganze Haushaltungen . Zahle
sehr gute Preise . Komme ins Haus .8 » I . <Sutiu » i »i »,Zähringerstr . 23 .

Ich heiße Gerda
und bin 6 Jahre alt
und habe mein schönes
65 em langes Haar
nur durch

ta ’

s toiclis -Mlor
vielmals prämiiert

bekommen . Flasche Mk . 3 .10 . große
Flasche Mk . 3 .70 . 5743a

Z u haben bei den Friseuren» . Schweizer , Karlstraße 17
P . Herzog , Kaiserstratze 107
M . Bierreth , Luisenftraße36W . Neuhahn , Scheffelstraße 8
W . Droll , Kriegstraße 40.

Unreiner
Teint ,

Pickel , Mitesser . Blüten verschwin¬
den sehr schnell , wenn man abends
d. Schaum v. Zucker ’« Patent -
Medizinal -Seifc , ä St . 50 Pf .
( 150|„io) und 1 .50 M . l35° i»ig . stärkfte
Form ) eintrocknen läßt . Schaum
erst morgens abwaschen und mit
Z uckooh -Creme (ä 50 Pf . und
76 Pf .) nachstreichen . Großartige
Wirkung , von Tausenden bestätigt .
In Karlsruhe : beiWilh . Tschernina ,, Roth , H. Bieler , JB .JBenm ,

theke« und Drogerien ; in Mühl
burg : Max Strauß ; tu Durlach :
Aug . Beter , Drogerie ; in Ettlingen :
Rob . Ruf . _ 2228a

Ettlingen .
Rhabarber-

Pflanzen.
keine Sämlinge , sondern geteilte
Pflanzen der 2 besten Sorten , ver¬
besserter Viktoria und Monarch ,offeriert 6107a .3.3

Hermann Löhmann,~ " LatqGroßherzogl . Largarten .

Liebe ist des Weibes Beruf
und wir alle kennen nur den höchsten Wunsch , es in der Hand zuhaben , unser Liebes , und Familienleben glücklich zugestalten . Wir Frauen haben so viele Fragen auf dem Herzen :wo finden wir aber immer die ersehnte Antwort ? Vielleicht beider Freundin ? Oder doch sicher bei der Mutter ? —
Nein !, Es ist eigentümlich , wir alle behalten unsere innersten Gedan¬ken für uns und können uns darüber nicht aussvrechen - Alle Fragen ,deren Beantwortung zur Erhaltung der Schönheit , Gesundheit unddes Glückes für uns und für die llnsrigen von endlosem Nutzen ist,werden aus der Fülle reichster Ersahrungen beantwortet . Wo , wer¬den Sie gewiß fragen ? In dem Werke „Das intime Buck, derFrau !" Das Werk ist deshalb einzig in seiner Art und all denen , dieganz liebendes und glückliches Weib als Gattin undMutter sein wollen , in allen Lebenslagen ein treuer Ratgeber .

Wichtig für jede Frau und Mutter !

Das intime
er Frau

.

Ein Führer durch das Ehelebeir
für benkende Frauen .

Inhalt : k. Die Perle der Frauen : Die Verteilung der Tugenden .— Die Liebe ist des Weibes Beruf . Wie die Mädchen gewertet werden .— II . Die Erziehung zur Ehe : Frühere und gegenwärtige Verhält -niffe . — Die Ungleichheil der Erziehung . — Elternhaus und Schule .— DaS Mädchen im Berufsleben . — Wrrtkchaftliche Ausbildung re. —III . Zwischen den Geschlechtern : Geschlechtsunterschiede . — Entwick¬lung und Lebensdauer des weiblichen Geschlechtes . — Die primärenund sekundären Geschlechtsorgane und deren Funktionen . — IV . Ber -erbung und Blutsverwandtschaft : Aehnlichkeit der Kinder mit denEltern . — Was kann vererbt werden ? — Der Vererbungsvorgang . —
Eeigen der Ehen Blutsverwandter re. — V. Krankheiten und Ehe:rankheiten . die als solche nicht betrachtet werden . — Was zur Ehenotwendig ist. — Wie erkennt man die Gesundheit ? — Die Bedeutungder Tuberkulose , Syphilis , Gonorrhoe . Zuckerkrankheit , Fettsucht , Gicht ,Organerkrankungen für die Ehe . — Dte Hygiene des weiblichen Kör¬pers . — Kinderlose Ehen . — VI . Wie das Weib den Mann fesseln unddie Ehe glücklich gestalten kann : Wesen und Inhalt der Ehe . — DieEinSwerdung . — Eheliche Treue und Untreue . — Sauberkeit undSchmuck. — Schlechte Wirtschaft . — Küche und Tisch . — Die Schrankeder Scham . — Wie die Frau den eifersüchtigen , harten und unmorali -scheu Mann behandeln soll . — VII . Die Mutterschaft : Wonne undLeid . — Körperliches Verhalten . — Erziehung deS Ungeborenen . —Die krankhaften Gelüste . — Krankhafte Erscheinungen . — Früh¬geburt . — Geburt und Wochenbett . — VIH . Die Schonzeit der Frau :Die Menstruation . — DaS Sexualleben während der SchwangerschaftIX . Der Kindersegen . — X . Die Pflege ber weiblichen Schönheit :Körperpflege , Gesichts -, Haar -, Hand -, Fußpflege usw .

Bon sehr vielen Anerkennungsschreiben nur das eine :
Frau I . F . in C . bei Dresden schreibt : „ Das Buch ist von UN-!bezahlbarem Werte , Ihnen gebührt tausendfacher Dank dafür ."Das hochelegante Werk kostet Mk. 2 .—. (Porto 20 Pf .)

Als Zugabe
füge ich dem Intimen Buch der Frau , es wird mir dies jedoch nur
kurze Zeit möglich fein , mein neuestes Werk

Nein intimer Brielwedisel
gratis bei (Preis sonst allein Mk . 1,50 ) , in welchem ich auf Grundmeiner langjährigen Erfahrungen die intimsten Famikienverhältniffeund das ganze intime Seelenleben der Frau schildere . Worüberwill ich mit dem neuen Werke Aufklärung ver¬breiten ? Ueber I . Wie er . halten wir uns gesunde und schöneFrauen ? Leiden der Frauen in der Ehe . — Schwangerschaftsbeschwer¬den . — Schwere Geburten . — Fehlgeburten . — Abnahme der körper¬lichen Kraft und Gesundheit . — Gefährliche Schwächungen der Fraudurch zu starke Blutverluste . — Blutarmut . — Wehadern . — Wieverhütet und beseitigt man diese und viele andere Uebel ? — II . Wieerzielen wir eine leichte Geburt ? (hierüber viele tausend Dankschrei¬ben von Offizier -, Beamten - , Arbeiter - , Profefforengattinnen , voneiner Prinzessin usw . ) . III . Was junge Frauen und junge Mädchen ,die in die Ehe treten wollen , unbedingt wiffen müßten . Die Frau alsErzieherin und Erbalterin des Glückes in der Ehe . — Wie bewahrenwir Knaben und Mädchen . Jüngling und Jungfrau vor schmutzigerAufklärung und Schädigungen ? — IV . Traurige Kapitel auS manchenWen . Folgen gegenseitigen Nichtverstehens . — Die verschiedenenCharaktereigenschaften . — Der untreue und frivole Mann . — Grob¬sinnliche . brutale und oberflächliche Männer . — Gleichgiltige Frauen .— Ein vernichtetes Frauenleben . — Wodurch gewinnt und erhält sichdie Frau die zarteste Zuneigung und innigste Liebe deS MannrS ?Viele schrieben mir : So wie in Ihrem Buche geschildert , istes wirklich im Leben . Sie sagen uns die « iffenswerteste » Wahr¬heiten . Ein Glück für jede Frau und Mutter . Ihr Buch früh genug indie Hände bekommen zu haben .

Versand beider Bücher zusammen voraussichtlich nur kurze Zeitfür Mark 2 .— ( statt 3 .50) von 6195a
Frau Hedwig Hröning , Stuttgart,Alte Weinsteige 57 h.

Ale » Wiritil und

„ , . er-HMem
die jetzt oder später ihren Lieferanten
wechseln, empfehlen wir, da wir keinem
Verbände angehören, unsere vor »
züglicheu Lager - « . Exportbiere .

WlM -M « mis 0. M
in Rastatt . 5770a

Frisches

Lieferung von Tsfer -Schindeln ' 000 Stück von^ on
Anfertigen von Derfchindlungen aller Art
8743a der qm von 2 .50 Mk . an .
Schindelnwerkstätte Kl sämig , Griesbach , Telephon 18.

Bei Rauchbelästigung “S?
11184Rat und Hilfe in allen Fällen .

Guatmw Boegler , Vlechm- «. ÄstMr»meistttKnmutnue is .

Birnen
Pfuno Iw Pf, .

Aepfel
3 Pfund 50 Pfg .

Zwetschgen
Pfund 15 Pfg .

110 Pfund (.401
Trauben
Pfund 30 Pfg .

Tomaten
Pfund 15 Pfg .

HA Pfund (.30
Bananen

Pfund 35 Pfg .

Orangen
g * Q

>Stück © u . © Pfg .

IV Ce m . b H .

Sommer-
Pferde -Deckenj
werden zu jedem annehmbare »
Gebot verkauft . 13799 :

Kaiserstr. 133,1 Treppe hich,
Ecke Kaiser - und Kreuzstraffe .

„ Pfa - stn- er<
ernde Schuheinlage erhöhe «

fähigkeit . Sind Wohl¬
federnde
die
täter empfindlicher Füße . Patentin allen Staaten . Herren 1 .80 Jt ,Damen 1.50 Jt . Voreinsendung .
Prospekte und Alleinverkaufsrech «
Wel » , Wilbrich Langrstrahe 8.München . » 29104

Landbotter.
Infolge der großen Ausdehnung

meines Abnehmerkreises ist mir
direkte Benachrichtigung nicht mehr
allgemein möglich , teile daher ver¬
ehr !. Kundschaft auf diesem Wegemit , daß hiefige Landbutter z. Z .
billig und auch zu Auslaßzwecken
sehr geeignet . 6215a

PreiSlffie auf Wunsch .
Butterversand Den » « Spatz ,W » rr .hu rg .

Mädchen
11 Monate alt , an gutsituierte
Familie als eigen abzugeben .

Anfragen unter Nr . 2330545 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Beteiligung
sucht biS ca . Mk . 50,000 .—
lüng . Kaufmann an solidem Unter¬
nehmen . Branche gleich . 6210a

Angebote unter 8 . 8 . 723 curRudolf Moase , Karlsruhe i.B .

Teilhaber»
tätig , kaufmännisch gebildet , füreine größere , gut eingeführte Fa¬
brik auf dem Lande mit einer Ein¬
lage von ca . 70000 Mk . gesucht .
Angebote unter Nr . 6205a an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb . 2 .4

Kapital-Gesuch.
Zu einem hochrentablen Unter¬

nehmen suche ich Leute , die sich
beteiligen wollen (von Mk. 590,—
an ). Garantiert 10 ®l0 Reingewinn .
Risiko ausgeschloffen . ,

Offerten unter Nr . B28159 «0
CxM >.

~die der „ Bad . Presse "

auf Möbel rc . 100 Mk . zu leiben .6°lc Verzins . RückzahlungnachUeber»
einkunft . Offert , unt . B30567 o*
die Ervedition der „ Bad . Presse ' -
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